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Zur Kommunalwahl am 12. Sep-
tember werden rund 200.000
Braunschweiger_innen wahlbe-
rechtigt sein. Fast jede wahlbe-
rechtigte Person wird dabei an
drei Wahlen teilnehmen können,
denn mit der Kommunalwahl
werden sowohl der Rat der Stadt
als auch die zwölf Stadtbezirks-
räte neu zusammengestellt und
jeweils für die Dauer von fünf
Jahren gewählt. Außerdem wer-
den in einer Direktwahl eine neue
Oberbürgermeisterin bzw. ein
neuer Oberbürgermeister be-
stimmt. Das Wahlalter beginnt
bei der Kommunalwahl mit 16
Jahren.
14 Parteien, sechs mehr als bei
den Wahlen vor fünf Jahren, zwei
Wählergruppen und ein Einzelbe-
werber haben Wahlvorschläge für
die Rats- und Stadtbezirksrats-
wahlen eingereicht. Bei der
Direktwahl wollen Bewer-
beri_nnen von sieben Parteien
und einer Wählergruppe sowie
ein Einzelbewerber antreten. Zur
Ratswahl wollen neben den aktu-
ell vertretenen Gruppierungen

SPD, CDU, GRÜNE, AfD, BIBS, DIE
LINKE., FDP und Die PARTEI auch
die Parteien dieBasis, BIG, PIRA-
TEN sowie Volt um Wählerstim-
men kämpfen.
In den Stadtbezirken beabsichti-
gen SPD, CDU, GRÜNE, BIBS und
FDP flächendeckend, also zu allen
Stadtbezirksratswahlen, anzutre-
ten. In etlichen Stadtbezirken be-
werben sich zudem auch AfD, DIE
LINKE., Die PARTEI, dieBasis, BIG
und PIRATEN. Nur für einen Stadt-
bezirk haben ein Einzelbewerber
(130), die Wählergruppe FWBS
(211) und die Parteien FREIE WÄH-
LER (321) einen Wahlvorschlag
eingereicht.
Mehr als eintausend Bewer-
ber_innen standen auf den Wahl-
vorschlagslisten für die 54 Rats-
mandate und die insgesamt 202
Sitze in den Stadtbezirksräten.
Für die Direktwahl des Oberbür-
germeisters kandidieren: Dr. Thor-
sten Kornblum (SPD), Kaspar Haller
(CDU), Dr. Tatjana Schneider
(GRÜNE), Mirco Hanker (AfD), Bir-
git Huvendieck (BIBS), Anke
Schneider (DIE LINKE.), Thomas

Hofmann (Die PARTEI) und Erd-
mann Gust (Einzelwahlvorschlag).
Sollte keiner der Bewerber die
erforderliche Mehrheit erhalten,
findet eine Stichwahl am 26. Sep-
tember statt.
Die Wahl zum 20. Deutschen
Bundestag findet am 26. Septem-
ber 2021 statt. Es haben 15 Kan-
didaten für den Wahlkreis 50 –
Braunschweig eine Zulassung
bekommen: Drei Frauen und
zwölf Männer gehen in das Ren-
nen um das Direktmandat. Alle
kommen aus Braunschweig.
Die Wahlbenachrichtigungen sind
allen Braunschweiger_innen bis
Ende August zugestellt worden.
Im Internet werden umfangreiche
Informationen unter www.braun
schweig.de/wahlen angeboten.

Wer darf in Braunschweig 
wählen? 
Wer im September in Braun-
schweig wählen darf wird in
einem kurzen Film der Stadtver-
waltung anschaulich erklärt, der
unter www.braunschweig.de/
wahlen zu finden ist.
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Buchen Sie online Ihren Beratungstermin für Kinderschuhe unter www.schuhhaus-salge.de

Der Bezirksrat verfügt über 17 Mandate. Gewählt wird für fünf Jahre. Sie können an diesem Tag die Kandida-
ten kennen lernen. In einer Vorstellungsrunde treffen die Bewerber_innen Aussagen über ihre Motive sowie
Informationen zum ehrenamtlichen Engagement und auch zum Hobby. Danach ist eine Bürgerfragestunde.
Schwerpunkte sind Verkehr, Umwelt/Klima, Versorgung, Image.
Es kandidieren Jörg Hitzmann (SPD-Rheinviertel), Sandrine Bakoben (CDU-Donauviertel), Kai Brunzel (Grüne-
Elbeviertel), Rabea Sahini (AfD-Donauviertel), Werner Barnstorff (BIBS-Emsviertel), Birgit Wieczorek (LINKE-
Emsviertel), Jan Oldenburger (FDP-Alsterplatz), Antonia Hörster (Piraten-Alsterplatz).
Zum Rat der Stadt kandidieren: Annette Schütze (SPD), Kai-Uwe Bratschke (CDU), Dr. Burkhard Plinke (Grüne),
Anneke vom Hofe (AfD), Stefanie Schlensog (BIBS), Ursula Weisser-Roelle (Linke), Petra Steinhoff (FDP),  Marc-
André Steckhan (Partei), Elisa Hendrich (Basis), Dr. Sayed Tarmassi (BIG), Nico-Alexander Greßmann (Piraten),
Susan Bühling (Volt). Die Moderation übernimmt Heimatpfleger Edmund Heide.

Das Wochenende 
bietet Wahlkampf 
pur in Braunschweig,
Schlossplatz:

Am 4. September ab 13 Uhr
spricht Armin Laschet, Kanzler-
kandidat der Union. SPD-
Kanzlerkandidat Olaf Scholz
ist am selben Tag ab 19 Uhr
auf dem Schlossplatz.

Titelfoto: Auch 2021 veranstaltet
die Naturschutzorganisation wieder
spannende und unvergessliche
Junior und Jugend Camps in
Deutschland und Europa.
Foto:djd/www.wwf.de/Peter Jelinek

Zu einer Wahldiskussion lädt der Stadtbezirksrat Weststadt am Dienstag, 7. September um 19 Uhr 
in das Jugendzentrum Rotation Emsstraße in der  Braunschweiger Weststadt ein.



Wissenschaftliche Tagung der
Internationalen Raabe-Gesellschaft
e.V., Braunschweig, 17. und 18.
September 2021.

Tagungsort: Altstadtrathaus
(Dornse) der Stadt Braunschweig.
Anmeldung bis 10. September,
draklein@gmx.de

3. September 2021
Stadtgrabenfest, Innenstadt WF
(auch 4.9.)
19:00 Uhr Sanuyé, westand
20:00 Uhr Bentÿ „World & Cham-
ber Jazz“, Jazz-Freitag, Kult

9. September 2021
20 Uhr Jazz Peter Schwebs
Musiksalon der Villa Seeliger

11. September 2021
18:00 Uhr spielt BPM Blues im
Biergarten zum schwankenden Rit-
ter.
20:00 Uhr Pete Seeger Session
Band, Kuba Kulturhalle

14. Sept. 2021
19:30 Uhr Open Air: Zauber der
Travestie, Heinrich – Das Wirts-
haus, Jasperallee 42, BS (auch
15.9.)

16. Sept. 2021

19:00 Uhr Louie – September Soli-
tude, Wolters Applaus Garten
(auch 17.+18.9.)

18. September 2021
RAQS Media Collective – The
Laughter of Tears, Kunstverein BS
(noch bis 28.11.2021)
18:00 Uhr Mordsharz-Krimifesti-
val, Alex Beer „Das schwarze
Band“, ZisterzienserMuseum Klo-
ster Walkenried (auch 19:30 Uhr,
21 Uhr)
18:30 Uhr Yonathan Avishai Trio,
Roter Saal im Schloss, Braun-

schweig (auch 20:50 Uhr)
19:30 Uhr Lebenslinien, Wandel-
konzert mit Musik, Tanz und Lyrik
aus 8 Jahrhunderten, St. Magni Kir-
che, BS 

19. September 2021
11:00 Uhr Musikmatinee mit Gero
Wolter, Kulturpunkt West
17:00 Uhr Ein Stück weit – eine
Liebeskomödie, Das KULT (weitere
Termine)
19:00 literarisches Kammerkonzert
mit Roman Knizka, in St. Kathari-
nen Gemeindehaus Braunschweig
Hagenmarkt

21. September 2021
19:30 Uhr Gruselspaß im Gleisdrei-
eck, Sommerecho-Open Air am
Gleisdreieck, Kennelweg, BS

24. September 2021
12:30 Uhr Weststädter Senioren-
tage - „Digitale Gesundheit – Mein
Handy hält mich fit“, Vortrag, Kul-
turpunkt West (weitere Vorträge
vom 9.9. bis 1.10. im Rahmen der
Weststädter Seniorentage)
20:00 Uhr Benjamin Eisenberg,
„Pointen aus Stahl und Aphoris-
men auf Satin“, K(n)abarett,
BRÜCKE, SZ, Kurt-Schumacher-
Ring 4

25. September 2021
19:00 Uhr Führung bei Kerzen-
schein, ZisterzienserMuseum Klo-
ster Walkenried
20:00 Uhr Christian de la Motte,
Zauberkunst, Das KULT
Sonntag, 26. September 2021
17:00 Uhr Junge Virtuosen, Alt-
stadtrathaus – Dornse, BS
19:00 Uhr Sweety Glitter & the
Sweethearts, Wolters Applausgar-
ten

27. September 2021
19:30 Uhr Golden Girls, Komödie
im Heinrich, BS (weitere Termine)
Dienstag, 28. September 2021
20:00 Uhr Bosse, Konzert, Staats-
theater BS (auch 29.9.)

30. September 2021
19:30 Uhr Boeing Boeing, Komö-
die im Heinrich, BS
20:00 Uhr Michael Hatzius „Die
Echse“, Das KULT
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Wilhelm Raabes Reisen
Raum- und Zeiterkundungen 

zwischen Vormärz und Früher Moderne

VVERANSTERANSTALALTUNGENTUNGEN

Ankauf – Verkauf – Tausch von
Modellspielzeugen aller Art

Sonntag, 12. September · 11-16 Uhr

Eingang Bayernstraße 3
Langenhagen – Messe Brandboxx

SPIELZEUG
MARKT

Jomo-Markt in der „Messe Brand-
boxx“ in Langenhagen am Sonntag,
12. September von 11-16 Uhr.
Die Hallen sind riesig und leicht zu
finden an der Langenfelder Straße,
Eingang über die Bayernstraße 3.
Ca. 800 freie Parkplätze rund um die
Hallen.

„Brandboxx“ ist riesig, mit breiten
Gängen und rund 800 Tischmetern
voller Spielzeug. Wer also in die
Welt des Spielens eintauchen
möchte, kommt am Sonntag 12.
September in die Messehallen in
Langenhagen ab 11 Uhr. Jomo’s
Markt-Info: 0172-9 54 46 62

Modelleisenbahnen und Spielzeug

Unter dem Motto „Alter gestalten“
findet ein „Fest für Lebensfreude“
für Senior_innen  am Montag, 
6. September in der Zeit von 11 bis
15 Uhr auf dem Domplatz statt.
Das Seniorenbüro, das Präventi-
onsteam der Polizei, Freizeitgrup-
pen, Seniorenkreise, Bildungsträ-
ger und Senioreninitiativen in-

formieren über aktuelle Bildungs-
angebote, Freizeit- und Gruppen-
aktivitäten und der Möglichkeit des
ehrenamtlichen Engagements. 
An diesem Tag sind das Senioren-
büro sowie das Versicherungsamt
und der Pflegestützpunkt am
Standort Kleine Burg 14 geschlos-
sen.

Fest für Lebensfreude 

Am Samstag, dem 18. September
veranstaltet die Freiwilligenagentur
Jugend – Soziales – Sport e. V. die
„Sprach-Spiele-Proteste-Meile“ in
der Braunschweiger Innenstadt.
Dort bieten sich allen Interessierten

verschiedene Möglichkeiten, sich
über „Sprache als Barriere“ zu infor-
mieren und sich mit Hilfe verschie-
dener Spiele und Aktionen dem
Thema „Einfache Sprache“ anzunä-
hern. 

„Sprach-Spiele-Proteste-Meile“

Expedition PLOPP – Eine For-
schungsreise quer durch den Thea-
tersaal.
Am 11. September um 15 Uhr mit
Premierenfeier.

Weitere Vorstellungen am 12. Sep-
tember, 11 und 15 Uhr, am 13. Sep-
tember um 10:30 Uhr,
theater@fadenschein.de, Bülten-
weg 95  

Spielzeiteröffnung mit Premiere
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Heinrich der Löwe, Gründervater
Braunschweigs, erwartet seinen
Erzrivalen Albrecht den Bären zum
ritterlichen Turnei. Er möchte dem

alten Mann zeigen, dass man nörd-
lich des Harzes keinen Zweikampf
scheut und Albrecht beim Tjost mit
der Lanze aus den Sattel heben.
Zum Turnier wird natürlich zünftig
Markt gehalten. Und so kann man
das ganze Wochenende live erle-
ben wie Ritter zu Zeiten Heinrichs
lagerten, lebten und kämpften.
Sollte im Kampfe mal etwas schief
gehen, kein Problem – ein Medikus
ist vor Ort. Ein Schmied wird auf
das heiße Eisen hauen und so die
Waffen für die starken Recken her-
stellen. Falls ein Recke gegen die
Regeln verstößt, so wird man ihm
auf der Wasserguillotine seiner
gerechten Strafe zuführen. Aber
auch die Rittersleute im Mittelalter
wussten schon wie gefeiert wird.
Die Spielleute der Band Donner &

Doria werden richtig einheizen und
das Duo Nachtwindheim wird das
Volk mit Späßen und Gaukelei
unterhalten. Für alle großen und

kleinen Besucher gibt es besonders
viel auszuprobieren und mitzuma-
chen. Vom Speckstein schnitzen,
über Hufeisen schmieden bis hin
zum Fahren mit unserem mittelal-
terlichen, handbetriebenen Kinder-
karussell – im Mittelalter gibt es
viel zu entdecken. An beiden Ver-
anstaltungstagen wird mehrfach
ein großes Kinder-Ritterturnier
abgehalten, bei dem die jungen
Recken des Landes die Ritterehre
erkämpfen können. Am Ende des
Marktes wird dann noch das große
Abschluss-Spektakel mit Feuer-
show und musikalischem Ausklang
geboten. Das Mittelalterfest im
Kennelbad öffnet täglich ab 11 Uhr
seine Pforten. 
Weitere Infos unter www.braun
schweig.heiterhaufen.de 

4. Mittelalterfest im Kennelbad
am 11. und 12. September 

VVERANSTERANSTALALTUNGENTUNGEN

Die Braunschweiger Kinderbuch-
autorin Mirjam Jasmin Strube traf
mit ihrem kuscheligen Teddybären
Flynn nicht nur kleine sondern
auch große Leser mitten ins Herz.
Die 46jährige Brauschweigerin
widmet sich dabei unter anderen
den Themen Ängste, Sorgen und
Gefühle und verpackt sie in all-
tagstaugliche Geschichten.
Jeder von uns hat mal Ängste, und
das ist ganz normal. Sie können
aber zu einem großen Problem wer-
den, wenn man sie unter den Tep-

pich kehrt, nicht darüber redet, aus
Angst davor ausgelacht zu werden.
Um genau das zu verhindern veran-
staltet die Autorin seit 2019 Mit-
machlesungen unter dem Motto –
zum Mitmachen und Mutmachen.
Noch bis Oktober könnt ihr sie
regelmäßig im Kunstcafé the Barn
in Söhlde bei einer Mitmachlesung
begleiten. 
Weitere Informationen über die
Autorin und die Terminen unter
www.Leseschau.de oder www.Mir
jam jasminstrube.de.

Lesungen im Kunstcafé

Foto: o.h.

Anzeigen

www.braunschweigreport.de
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Am 18. September findet der 3.
Hahnenkleer Wandermarathon im
Rahmen der HarzerWanderWo-
chen statt und schon jetzt sind
mehr als 55% der 555 Startplätze
ausgebucht.
Wer in diesem Jahr beim Wander-
marathon dabei sein möchte,
muss schnell sein und noch recht-
zeitig einen Startplatz reservieren.
Für die vier Distanzen, Mini-Mara-
thon, Einsteigermarathon, Halb-
marathon und Marathon, können
sich alle Wander-Fans über das
Portal my.raceresult anmelden.

Neben den Sportlern kommen
deshalb auch alle Begleitpersonen
und Familienmitglieder auf ihre
Kosten und können einen ausge-
lassenen Samstag erleben.
Die Teilnehmer können sich über
eine Siegerehrung sowie über
eine zusätzliche Verlosung unter
allen Startnummern mit zahlrei-
chen, hochwertigen Preisen
freuen.
Mehr Informationen zum Wander-
marathon und den HarzerWander-
Wochen finden Sie unter
www.harzer-wanderwochen.de. 
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Wandermarathon knackt
Rekordmarke

AAUSFLUSFLUGSZIELEUGSZIELE

„Sein & Schein – in Geschichte,
Architektur und Denkmalpflege“
Das Große Schloss öffnet auch in
diesem Jahr zum Tag des offenen
Denkmals am 12. September von
11 bis 17 Uhr sein Schlosstor für
Interessierte. Das landschaftsprä-
gende barocke Schloss – einst
von Hermann Korb für Herzog
Ludwig Rudolf von Braun-
schweig-Wolfenbüttel, Fürst von
Blankenburg, als Residenzschloss
erbaut – ist ein Kulturdenkmal

von europäischem Rang.
Kurze Schlossführungen  im Halb-
stundentakt  erwarten die Besu-
cher_innen. Ein Flohmarkt mit
viel antikem Geschirr, Bildern,
Dekoartikeln findet ebenfalls
statt.
Der Schloss-Shop und das Café
sind geöffnet. Dort können Sie
u.a. den druckfrischen Kalender
„Schlossblicke 2022“ zugunsten
der Rettung des Schlosses erwer-
ben. www.schloss-blankenburg .de.

Tag des offenen Denkmals

Schloss Blankenburg. Foto: privat - W.Geske

www.braunschweigreport.de
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In den oberen Stockwerken
sollen Themenzimmer, z. B.
Herren-, Jäger und Candle-
Light-Zimmer entstehen für
Vereine, Gruppen und Gesell-
schaften. Auch Angebotspa-
kete mit Kutschfahrten und
romantischem Abendessen
sind geplant, ebenso ein Bar-
Bereich auf dem Dachboden.
Im Herbst können sich die
Besucher auf Wildtierfütte-

rung und Kastaniensammelak-
tionen freuen wie auch wei-
tere Aktionen. Die nahe Grill-
hütte können Gäste künftig
über das Molkenhaus mieten.
Für eine „Historien-Ecke“ sucht
Klaus Moschny alte Bilder des
Gebäudes und würde sich
über Kontakte freuen unter
Telefon 0151-26888592 oder
kontakt@molkenhaus-harz-
burg.de. 

Seit kurzem ist Klaus Moschny
neuer Pächter des Molkenhau-
ses und er hat viel vor: Alte Tra-
ditionen sollen wieder aufleben,
aber trotzdem soll alles moder-
ner und zeitgemäßer werden.
Gemeinsam mit dem National-
park Harz wird auch das
Thema Nachhaltigkeit in allen
Bereichen verfolgt. Das neue
Konzept hat künftig drei „Ebe-
nen“: Zwischen 9:30 und 18
Uhr hat der Imbiss geöffnet,

damit sich Wanderer eine Stär-
kung für unterwegs kaufen
können. Ab 11:30 Uhr können
Speisen und Getränke dann
auch in der Gaststube bestellt
werden, dann öffnet das
Restaurant. Ab 18 Uhr gibt es
eine extra Abendkarte mit
gehobenem Ambiente. Die
Küche ist bis 22 Uhr geöffnet.
Die Speisekarte enthält saison-
ale Gerichte mit Zutaten aus
der Region.

Waldgaststätte Molkenhaus wieder geöffnet
Anzeige

Vom 3. bis 5. September ist es
endlich wieder soweit – Das
Landgestüt Celle öffnet auf dem
Gelände der Hengstprüfungsan-
stalt in Adelheidsdorf die Tore für
eine neue Veranstaltung.

Heide Hengste Handwerkskunst



Der Most-Express, eine mobile Moste-
rei, kommt im Herbst an vier Tagen
nach Evessen. Interessenten können
am 9. und 21. September sowie am 4.
und 19. Oktober auf dem Obsthof
Halbhuber ihre Äpfel und Birnen zu
naturtrübem Saft verarbeiten lassen
und diesen in Fünf- oder Zehn-Liter-
Saftboxen gleich wieder mit nach
Hause nehmen. Jeder Kunde erhält
garantiert den Saft von seinen eige-
nen Früchten. Es sollten mindestens
75 Kilo Obst angeliefert werden. Die
Äpfel oder Birnen werden gründlich
gereinigt, danach zerkleinert und in

einer Bandpresse langsam unter
hohem Druck entsaftet. 100 Kilo Obst
ergeben ungefähr 65 bis 70 Liter Saft.
Eine Pasteurisierungsanlage erhitzt
den Frischsaft schonend auf 78 Grad
Celsius, anschließend wird der heiße
Saft sofort abgefüllt. Ungeöffnet ist er
mindestens ein Jahr haltbar, nach dem
Anbruch bis zu drei Monate. 
Um die Kunden möglichst ohne War-
tezeiten bedienen zu können, bitten
die Betreiber der Mosterei um eine
Terminabsprache unter 0176/
77041365 oder www.most-ex
press.de.

Mobile Mosterei in Evessen
Anzeige
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SÜLFELDER GUTSHOF-BRENNEREI
Moderne Spirituosen mit Tradition

Bestellen Sie
online unter
www.suelfelder.de

Rezept für den Waldwurzler Gin
(markant mit dem Geschmack
nach Steinpilzen), was besonders
für jeden Gin-Liebhaber, z.B. mit
Fever Tree mediterran Tonic Water
und nach Geschmack evtl. einem
Rosmarin oder Thymianzweig.
Rezept Berry ChanGin (= wechsel
mit Wacholder, Brom- und Him-
beeren) mit Fever Tree mediterran
Tonic Water einige gefrorene
Früchte dazu gibt eine schöne

Farbe und besonderen
Geschmack.
Einige unserer Pro-
dukte sind DLG prä-
miert z.B. Silivillun
Gin, Hasenpfote und
andere, mit der Trau-
benkirsche secunda
und der Glühbirne
waren wir Kulinari-
scher Botschafter
Niedersachsen.

Öffnungszeiten
des Hofladens:
Montag – Freitag
9–12 Uhr
14–18 Uhr
Samstag
9–12.30 Uhr

Unsere Brennerei ist  ein Familien-
unternehmen aus dem Jahr 1706.

Sie gehörte im 18. und 19. Jahrhundert zu den großen 
Premiumbrennereien in Niedersachsen.

Wir bieten Führungen auf
unserem Gutshof mit anschlie-
ßender Verkostung in unserem
gemütlichen Hofladen an.
Hier wird über die Geschichte
der Brennerei und der Ablauf
der Produktion informiert.
Dauer 1–1,5 Std.

Beim Schaubrennen mit Snacks und Verkostung bekommt
der Besucher Einblicke in die Entstehung eines Destillats von
z.B. Gin. Dauer 3,5 Std.
Wir bieten über 40 verschiedene Produkte an über Liköre
z. B. Maikater – ein Waldmeisterlikör, Wolfsglut (Wodka/
Orange) DusendSluck mit Ingwer und Lemongras, Gin in 
fünf unterschiedlichen Variationen, sowie ein Walnusslikör
oder Markustropfen – ein Johannislikör und vieles mehr.

Anzeige
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Kochen ist die pure Kreativität:
Das Kombinieren verschiedener
Zutaten, die am Ende ein köstli-
ches Essen ergeben, ist jedes Mal
aufs Neue ein Prozess, der sich
inspirierend auf alle Sinne aus-
wirkt. Die Vielfalt der Rezepte ist
so groß wie die Geschmäcker ver-
schieden sind: Der eine mag es
lieber vegan, der andere isst
manchmal vegetarisch. 
Alle lieben Kuchen, manche ste-
hen auf selbst gemachtes Eis oder
backen lieber Brot. Zuckerbäcker
lieben es, Torten zu verzieren
oder Pralinen herzustellen, wäh-
rend ihre Freunde auf eine
gesunde Ernährung achten. 
Kreative Rezepte zum Kochen,
Backen, Verzieren, Verzehren und
Verschenken. Das Buch dazu
erscheint Mitte September unter
dem Titel „Vegetarisch – Gemüse
neu entdeckt“ mit Zubereitungs-
tipps und Tricks von Profiköchen

wie Cornelia Poletto und Tim
Raue. Die spannendsten Pairings,
Garmethoden und Aromen-Kom-
binationen für zu Hause. Gemüse
ist vielfältig, bietet eine großar-
tige aromatische und geschmack-
liche Vielfalt und lässt sich
unglaublich vielseitig einsetzen. 
Doch wie wird es am besten
zubereitet? Womit kombiniert?
Denn erst mit den richtigen Part-
nern wird es auf dem Teller richtig
spannend. 
Zwanzig Küchenstars und Spit-
zenköche verraten ihre Geheim-
nisse und inspirieren in vierzig
unkomplizierten Rezepten zu
neuen Pfaden beim Kochen mit
Gemüse. 
Auf 240 Seiten hat Stefanie Hiek-
mann die Küchengeheimnisse
zusammengestellt. Das Buch
erscheint Mitte September im
EMF-Verlag.

Gemüse neu entdeckt

www.braunschweigreport.de
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HHAAUSUS & G& GARTENARTEN

Büro:
Äckernkamp 29, 38112 Braunschweig 

Telefon: +49531-5161506

Mobil: 0172-4172243

E-Mail: hoppe@schrott-und-metallhandel.de

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag: 07:00–17:00 Uhr

Betriebshof und Schrottannahme: 
Saarbrückener Straße 263, 38116 Braunschweig 

Wir sind keine Autoverwertung und haben auch keine Ersatzteile.

Mierko Hoppe Schrott- und Metallhandel
Ihr zuverlässiger Containerdienst

Handwerkliches Können und pro-
funder Sachverstand.
Im Oktober 2019 gründete
Marion Hoppe das Unternehmen
CMB Container Manufaktur in
Braunschweig
Seither konnte das Leistungsan-
gebot rund um die vielfältig ein-
setzbaren Transportbehälter per-
manent erweitert werden. Wir
erwarben uns sukzessive eine
Expertise, die von den unter-
schiedlichsten Kunden gewinn-
bringend eingesetzt wird. Wir
stehen aber auch für hochwertige
Reparaturarbeiten – und das an
den unterschiedlichsten Geräten,
Behältern und Baufahrzeugen.
Hier bauen wir auf unseren Sach-

verstand. Wir führen nämlich
auch die UVV-Sachkundeprüfun-
gen an Containern durch, so dass
wir genau wissen, worauf es für
die notwendige Sicherheit bei
technischen Arbeits- und
Betriebsmitteln ankommt. Über-
lassen Sie nichts dem Zufall -
weder beim Container noch bei
Radlader oder Baggerschaufel
usw. – rufen Sie uns einfach an.

CMB Container Manufaktur

in Braunschweig

CONTAINER SIND UNSER METIER 

VON DER REPARATUR ÜBER DEN HANDEL

BIS ZUR VERMIETUNG

Anzeige

Klimaschutz hat seinen Preis – und
das im wahrsten Sinne des Wor-
tes. 
Bund und Länder haben sich im
Zuge des Klimapakets auf einen
CO2-Preis für fossile Energieträger
geeinigt: Er startet 2021 bei 25
Euro je Tonne CO2 und steigt bis
2025 schrittweise auf 55 bis 65
Euro. Den Preis zahlen die Erzeu-
ger fossiler Energieträger wie Öl
und Gas. Mieter und Vermieter

spüren den Preis indirekt, wenn
die Energiepreise steigen. 
Damit Wohnungseigentümer und
Mieter schon jetzt wissen, welche
Mehrkosten auf sie zukommen,
hat der Immobiliendienstleister
Minol detaillierte Heizkostentabel-
len unter www.minol.de/co2-heiz
kostenplus erstellt. Dabei werden
das Alter und die Größe der Woh-
nung sowie die Heiz- und Gebäu-
detechnik berücksichtigt.

Mehrkosten kennen – sparen 

ANZEIGENSCHLUSS
für die Ausgabe Oktober 2021
am 1.10.2021, ist Mittwoch,

der 29.9.2021, 18 Uhr.

Telefon 0531 / 380000
info@braunschweigreport.de

erfolgreich werben
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Wenn der Schimmelsachverstän-
dige Dipl.-Ing. Mathias Riehl 
einen Pilzbefall untersucht, wer-
den – je nach Art der Untersu-
chung – Proben entnommen und
durch ein Labor ausgewertet.
Wenn man diese Proben gut
geschützt und temperiert auf
einem Nährboden wachsen lässt
und später unter einem Mikroskop
ansieht, kann man durchaus zu der
Behauptung gelangen, dass Schim-
melpilze wunderschön sind. 
Nichtsdestotrotz machen sich
genug Haus- oder Wohnungsbe-
sitzer Sorgen, wenn sich an der
Wand oder Decke vermeintlicher
Schimmelpilz zeigt.
Das Ingenieur- und Sachverständi-
genbüro Riehl in Edemissen (Oelh-
eimer Weg 4) steht Ihnen mit zer-
tifiziertem Sachverstand zur Seite
und untersucht sehr genau, worin

die Ursache liegt und wie mit ein-
fachen und effizienten Methoden
ein sauberes Wohnklima wieder
hergestellt werden kann. In vielen
Fällen ist keine aufwändige 
Schimmelsanierung notwendig,
die korrekte Herangehensweise
wird Ihnen mit Bedacht empfoh-
len. 
Vereinbaren Sie gern einen
Gesprächstermin unter Telefon
05176/976 84 28 oder unter der
Mobil-Nummer 0171-9895773.

Anzeige

Schimmelpilz Penicillium Cru-
stosum. Foto: o.H.

Schimmelpilze wunderschön - oder nicht?

Wenn sich Moose, Flechten,
Algen und Dreck breit machen
und die schöne Einfahrt und Ter-
rasse in eine grüne, hässliche,
gefleckte Fläche verwandelt,
dann ist Zeit für „Die Steinreiniger
Niedersachsen“. 
Rutschige, feuchte Algen und
Flechten stellen eine echte Sturz-
gefahr dar. Hier kann das Team
um Nadine Hopfgarten professio-
nelle Abhilfe schaffen. Wege,
Treppen, Terrassen und Einfahr-
ten können immer frisch ausse-
hen. Wir reinigen und imprägnie-
ren jegliche Art von Steinen – ob
Pflastersteine, Terrassenplatten,
Naturstein, wie Granit oder Sand-
stein. Nadine Hopfgarten hört oft
die Frage: „Wenn alte Steine
durch Moose, Flechten und
Algenbewuchs unansehnlich
geworden sind, gibt es da über-
haupt noch Hilfe, oder ist es nicht
besser, gleich neu zu pflastern?“
Die Antwort: „Sie würden stau-
nen, was wir mit unserer Spezial-
reinigungshaube mit Hochdruck,
Heißwasser und ohne Einsatz
von Chemie alles hinkriegen.
Auch skeptische Kunden sind

immer wieder positiv überrascht,
wie toll ihre Steine aussehen,
nachdem wir sie gereinigt und
imprägniert haben. Und im Ver-
gleich zur Neuverlegung liegen
wir je nach Untergrund bei min-
destens 70 % Kostenersparnis.“
Die nächste oft gehörte Auffas-
sung ist: „Ich bin ein versierter
Handwerker und kann das mit
meinem Hochdruckreiniger auch
selbst bewerkstelligen.“ 
Nadine Hopfgarten: „Grundsätz-
lich kann man alles selbst versu-
chen - aber es wird halt nicht
annähernd so sauber wie nach
unserer Arbeit. Unsere eigens
entwickelte Spezialtechnik sorgt
nicht nur für perfekt saubere Flä-
chen, sondern vermeidet durch
die direkte Absaugung des
Schmutzwassers mögliche Verun-
reinigungen im Umfeld. Versu-
chen Sie das mal mit einem Hoch-
druckreiniger! Die Speziell
angefertigte Reinigungshaube
und unserer einzigartige Heiß-
wasser-(bis zu 100 Grad)-Hoch-
druck(bis zu 350bar)-Reinigungs-
anlage, ist direkt in unserem
Einsatzfahrzeug verbaut.“

Moose, Flechten und Algen
professionell beseitigen

www.braunschweigreport.de
KOSTENLOS LESEN ONLINE

Anzeige



12 | September 2021 www.braunschweigreport.de

HHAAUSUS & G& GARTENARTEN

Die Bewässerung funktioniert
vollautomatisch, der Mähroboter
tut seine Pflicht und die App mel-
det, dass die Erdbeeren reif sind.
Smartes Gärtnern liegt im Trend.
Doch der Komfortgewinn sollte
auch umweltverträglich sein.
Vom Wohnzimmer aus finden
Smart-Home-Techniken ihren
Weg zunehmend in den Garten-
bereich. Digitale Technik, gesteu-
ert via App über Smartphone oder
Tablet, kann Hobbygärtnern die
Pflege durchaus erleichtern. Aller-
dings: Ein stabiles Internet sowie
WLAN-Empfang im Garten sind
unerlässlich, damit die intelligen-
ten Gartenhelfer zuverlässig funk-
tionieren. Für Kleingärten macht
die aufwendige Installation daher
nicht immer Sinn.

Garten gießen aus der Ferne
In größeren Gärten nimmt der
Einsatz digitaler Technik dagegen
zu. Etwa zur sparsameren Bewäs-
serung des kostbaren Grüns
bereits zum Sonnenaufgang,
wenn der Verdunstungsverlust
am niedrigsten ist. „Smarte
Bewässerungssysteme funktio-
nieren auch in Verbindung mit
Zisternen oder Regenwasserton-
nen, wenn eine installierte
Pumpe für den nötigen Druck
sorgt“, sagt BHW Experte Krzystof
Pompa. Er empfiehlt jedoch, im
Einzelfall genau zu prüfen, ob
Komforteffekt und Wassereinspa-
rung den erhöhten Ressourcen-
einsatz durch technische Geräte
und Verteilungsequipment recht-
fertigen.

Viel Licht hat seine Schattenseite
In puncto Gartenbeleuchtung die-
nen digitale Systeme der Licht-
steuerung. Bei intelligenter Licht-
planung lässt sich so der
Stromverbrauch um 30 bis 50
Prozent senken. Doch immer
mehr Lichtquellen in dicht besie-
delten Gegenden, sowohl an
Häusern wie auch in Gärten, stö-
ren den natürlichen Rhythmus
von Tieren und Pflanzen – und
auch die Nachtruhe von Men-
schen. Aus Rücksicht auf die
Umwelt und guten Schlaf sollten
daher Beleuchtungssysteme,
wenn überhaupt, nur sparsam
eingesetzt, mit warmweißen LED-
Licht betrieben und zu späterer
Stunde komplett abgeschaltet
werden.

Zwischen frischen Kräutern und
herbstlichen Balkonpflanzen nach
dem passenden Grün für Haus
und Garten stöbern: Am 11. Sep-
tember findet der zweite BBG-Blu-
menmarkttag auf dem Kohlmarkt
statt. Von 10 bis 16 Uhr präsentie-
ren Gärtnereien, Imkereien und
Verbände ein vielfältiges Ange-
bot, geben Tipps zur Pflanzen-
pflege und beraten zu naturna-
hem Gärtnern.
Von Informationen zu naturnahem
Gärtnern über insektenfreundliche
Balkongestaltung bis hin zur
Pflege der erworbenen Pflanzen:
Die teilnehmenden Gärtnereien
und Verbände bieten den Besu-
cher_innen am 11. September
ein vielfältiges Angebot. Hobby-
gärtner_innen können die Pflan-
zen vor Ort erwerben und sich
Inspirationen für herbstliche Blu-
menbeete, Balkondekoration oder
spätsommerliche Türkränze holen.

Außerdem stehen die Expertinnen
und Experten aus Gartenbau und
Floristik für Gespräche bereit und
geben hilfreiche Tipps für die rich-
tige Pflege der Pflanzen.
Wer den eigenen Garten oder Bal-
kon insektenfreundlich gestalten
möchte, ist beim Stand des BUND
Braunschweig genau richtig. Die
Mitglieder des Naturschutzver-
bandes geben praktische Tipps zu
naturnahem Gärtnern und
Umweltschutz. Eine große Aus-
wahl an Kräutern und Pflanzen
bieten Gartenbau Dietrichs und
Blumen Möller. Exotisch wird es
bei Klaus Scherzberg und
Michalski-Kakteen: Hier warten
Steingewächse und Kakteen auf
Liebhaberinnen und Liebhaber.
Dekoratives für Haus und Garten
erwartet Besucherinnen und
Besucher am Stand von Annett
Heineke mit herbstlichen Türkrän-
zen und tropischen Pflanzen.

„Smart Gardening“ – gut wenn’s dem
Naturschutz dient

Blumenmeer 
auf dem Kohlmarkt

Braunschweigs größtes 

Blumenzwiebel-Sortiment mit 

über 300 Sorten zur Auswahl.

Jetzt ist
Blumenzwiebelzeit!

Besuchen Sie unseren
Online-Shop unter

www.samen-knieke.de

Scilla (Blausternchen)

20 St. 2,95 €
Sommermärzenbecher 
(großblumig)

5 St. 3,50 €
Safrankrokusse (herbstblühend)

10 St. 3,50 €

Steinweg 11
38100 Braunschweig
Telefon (0531) 4 69 20

P Parkplätze kostenfrei im Hof
(Anfahrt gegenüber Parkhaus Wilhelmstr.)

Der Natur zuliebe

Ihr Partner für’s Grüne!
Wir erledigen für Sie alle Aufgaben

rund um den Garten
Gartenpflege · Gartenbau
Baumfällungen-/pflege

Forst- u. Gartendienstleistung
David Becker

Meinetalstraße 7a
38170 Sambleben
Handy 0160 - 91 60 92 40    

www.forstundgartenbecker.de

Besuchen Sie uns
ONLINE

www.braunschweigreport.de

www.braunschweigreport.de
KOSTENLOS LESEN ONLINE



www.braunschweigreport.de September 2021 | 13

HHAAUSUS & G& GARTENARTEN

Wer sich ein Grundstück kauft,
um darauf sein Traumhaus zu
errichten, der muss meist feststel-
len, dass vor dem Traum erstmal
der von der Gemeinde erlassene
Bebauungsplan steht. Und an
diesen müssen sich frischgeba-
ckene Grundstücksbesitzer hal-
ten. In dem Plan verwirklicht die
Gemeinde ihre Ideen der bauli-
chen Gestaltung und legt bei-
spielsweise fest, welche Flächen
wie bebaut werden dürfen, wie
groß der Mindestabstand zum
Nachbargrundstück sein muss,
wie viele Stockwerke das Haus
haben darf und welche Dachform

erlaubt ist. Bei der Gartengestal-
tung ist der Plan ebenfalls zu
beachten: Die Gemeinde kann in
ihrem Bebauungsplan sogar fest-
legen, welche Bäume, Sträucher
und weitere Pflanzen die Grund-
stücksbesitzer anpflanzen oder –
falls auf dem Grundstück vorhan-
den – erhalten müssen. Manche
Pläne schreiben zum Beispiel vor,
dass nur bestimmte heimische
Bäume und Pflanzen verwendet
werden dürfen. Wer spezielle
Wünsche hat, sollte mit dem ört-
lichen Bauamt vorher Rückspra-
che halten, ob diese eine Chance
auf Genehmigung haben.

Gemeinde entscheidet mit

Es sind keine guten Nachrichten,
die der Weltklimarat eigentlich erst
Anfang 2022 verbreiten wollte,
nun aber schon früher durchgesik-
kert sind. Wenn die Treibhausgas-
Emissionen weiter steigen, wird
das Ziel des Pariser Klimaschutzab-
kommens nicht nur nicht erreicht,
sondern auch die Erhöhung der
durchschnittlichen Temperatur um
zwei Grad erscheint wahrschein-
lich. Die Folgen für das weltweite
Klima und damit für alle Menschen
auf dem Globus wären fatal. Ins-
besondere die mit fossilen Brenn-
stoffen betriebenen Kraftwerke,
von denen weltweit auch weitere
noch in Planung oder im Bau sind,
tragen dem Bericht zufolge zum
Anstieg des CO2-Ausstoßes bei. 
Der Klimawandel erfolgt schneller
als befürchtet – mit Folgen, die für
alle spürbar werden. Von hitzebe-
dingten Hungersnöten gehen die
Wissenschaftler ebenso aus wie
von Überschwemmungen und
Landverlusten durch den anstei-
genden Meerespegel. "Angesichts
dieses näher rückenden Szenarios
sollte sich gerade in den hochindu-
strialisierten Ländern jeder fragen,
was er durch eigenes Handeln
dazu beitragen kann, um den Kli-
mawandel zumindest abzubrem-
sen. Vor allem mit dem Einsparen

von Energie, die allzu oft noch aus
Kohle, Öl und Gas erzeugt werden.
Gerade die privaten Haushalte
haben Einfluss darauf, ob sich die
durch Energieerzeugung, Produk-
tion von Waren und Dienstleistun-
gen sowie im Verkehr entstehen-
den CO2-Emissionen in Deut-
schland im erforderlichen Umfang
verringern", so Reimund Stewen,
Bauherrenberater im Verband Pri-
vater Bauherren. 
Viele Tipps des Experten sind ein-
fach und ohne merkliche Komfort-
verluste auch im Altbau umsetz-
bar: "Am und im eigenen Haus
oder in der eigenen Wohnung hilft
es, Türen und Fenster auf Dichtig-
keit zu prüfen, um Wärmeverluste
zu vermeiden. Drehen Sie abends
die Heizung etwas ab und lassen
Sie sie am Tage nicht voll aufge-
dreht – hierdurch können Sie
erheblich Heizkosten sparen, ohne
dass man frieren muss. Eine gut,
das heißt auch regelmäßig, gewar-
tete Heizungsanlage ist das A und
O. Wichtig, so Stewen, sei auch der
ungehinderte Wärmefluss in den
Räumen – zugestellte Heizkörper
und Vorhänge behinderten diesen.
Auch die dichtesten Fenster kön-
nen in ihrer Dämmwirkung durch
nachts verschlossene Rollläden
noch verstärkt werden. 

CO2-Fußabdruck verringern: 
Was private Wohneigentümer 
jetzt tun können

Rohr-Reinigung
NOTDIENST
Tag & Nacht

zum Nulltarif
24h Service-Nummer

0800 - 87 89 333
info@wagner-rohrreinigung.de · www.wagner-rohrreinigung.de

Mobil: 0160 8 45 64 99 · Fax 05336 87 99

WAGNER

SUCHE SERVICEMONTEURE!



Überflutete Wohnungen, vollge-
laufene Keller, Heizöltanks als
Spielball der Wassermassen, Hab
und Gut in Sekunden weggerissen.
Schäden in Milliardenhöhe haben

jüngst bei der Flutkatastrophe ein-
dringlich vor Augen geführt, dass
Vorsorge gegen Unwettergefahren
unverzichtbar ist. Ein Duo aus
Gebäude- und Versicherungs-

schutz ist dabei für Immobilienbe-
sitzer der Schlüssel, um drohende
Gefahren zu minimieren. Der neue
kostenfreie „Unwetter Gebäude-
Check“ der Verbraucherzentrale
NRW zeigt, wie dieses Vorsorgepa-
ket passgenau für die eigenen vier
Wände geschnürt wird.

Zu erfahren ist nicht nur, welche
Ereignisse eine Elementarscha-
densversicherung umfasst, son-
dern auch, welche Anforderungen
an das Gebäude gestellt werden,
damit Versicherer die Risiken dek-
ken. Der Check zum Gebäude-
schutz nimmt jedoch nicht bloß
Starkregen-Ereignisse in den Blick.
So ist zu erfahren, dass die Wohn-
gebäudeversicherung bei Blitzein-
schlag nur einspringt, wenn der
geforderte Blitzschutz installiert
und beispielsweise auch die Satel-
litenschüssel geerdet wurde. 

Wie Dachflächenfenster wirkungs-
voll vor Hagelschlag geschützt
werden, wie es bei Sturm um die
Verkehrssicherungspflichten von
Hauseigentümern bestellt ist oder
die Wallbox fürs Elektroauto wet-
terfest gemacht wird, stellt das E-
Book anschaulich vor. Es gibt Tipps

für kurz- und mittelfristige bauliche
Maßnahmen rund um Starkregen,
Sturm sowie Blitz- und Hagel-
schlag. Anhand von Checklisten
lässt sich der Status quo der eige-
nen Immobilie überprüfen – und
das Kapitel über möglichen Versi-
cherungsschutz navigiert zu
Wohngebäude- und Hausratversi-
cherung jeweils mit oder ohne Ele-
mentarschadensschutz.
Das E-Book „Unwetter Gebäude-
Check“ gibt es kostenlos unter:
www.ratgeber-verbraucherzen-
trale.de/unwetter-gebaeude-check
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Unwetter: Gebäudeschutz im Check

bis 14 m Höhe vom Fußboden aus
mittels Absaugsystem +
digitale Liveübertragung

Verstopfungsbeseitigung

Fallrohrreinigung

Rohrreinigung

Rohrortung

Aufgrund der immer häufiger auftretenden Wetterextreme
sollten Hauseigentümer prüfen, ob ihr Versicherungsschutz
ausreicht. Foto: djd/Deutsche Leibrenten/Sonja Brüggemann
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Wenngleich 2021 unter anderen,
nicht zuletzt finanziellen Vorzei-
chen steht: Am Tag des Bades
wird nicht gerüttelt. Schließlich ist
die Rolle des privaten Bades wich-
tiger denn je – sei es als Oase der
Regeneration und Entspannung,
sei es zur Gesundheitsvorsorge
oder sei es als sicherer und
zugleich komfortabler Wohnraum
für alle. Gefeiert und dabei in allen
Belangen kompetent informiert
wird am 18. September in den
ständigen Ausstellungen der Bad-
profis. Ideelle Unterstützung
erfährt die Veranstaltung abermals
von der deutschen Schwimm-

Ikone Franziska van Almsick. Den
Kopf aus, das Wasser an – und
ausgiebig entspannen: Die zweifa-
che Mutter und erfolgreiche
Geschäftsfrau schöpft ebenfalls
nach diesem Prinzip neue Energie,
und viele Menschen tun es ihr
gleich. Denn das eigene Badezim-
mer wird längst nicht mehr funk-
tional gesehen, sondern der Auf-
enthalt darin macht etwas mit
einem; Wohlgefühl gibt sich ein
Stelldichein. 
Neu ist, dass private Bauverant-
wortliche Wohlgefühl zunehmend
mit einer nachhaltigen Einrichtung
verbinden.

Tag des Bades 2021
„Willkommen Wohlgefühl“

Ausgangsbeschränkungen, Home-
office und Homeschooling: Die

ganze Familie verbringt während
der Pandemie mehr Zeit als
gewöhnlich in den eigenen vier
Wänden. Echte Wohlfühlorte sind
Haus oder Wohnung, wenn sie
kreativ und individuell gestaltet
sind. Eine wichtige Rolle spielt
dabei auch das Badezimmer. Um
hier eine angenehme Atmosphäre
zu schaffen, kann eine Renovierung
helfen. Was auf den ersten Blick oft-
mals aufwendig und kostspielig
wirkt, lässt sich mit den richtigen
Materialien auch unkompliziert und
günstig umsetzen. 
Mit den dekorativen und vielseiti-
gen Aluverbundplatten Alucom

Design Interieur von Wilkes bei-
spielsweise kann das Badezimmer

im Handumdrehen
umgestaltet und zum
Hingucker werden. Viel-
fältige Designvarianten
sorgen dafür, dass kaum
Gestaltungswünsche
offenbleiben. Die Plat-
ten sind in verschiede-
nen Dekoren wie Stein-,
Metall- oder Holzoptik in
naturnahen Abbildun-
gen mit passender Struk-
tur verfügbar. Die
abriebfesten Oberflä-
chen sorgen für einen

langen Erhalt der Dekore. Als
fugenlose Lösung garantiert die
Wandverkleidung zudem eine ein-
fache und schnelle Reinigung. 

Im Handumdrehen zum
Designbad

In diesem Badezimmer wird ein helles
Steindekor mit farbigen Bodenfliesen
und moderner Keramik kombiniert. 

Foto: djd/Wilkes/denisismagilov -
stock.adobe.com

www.braunschweigreport.de



Bauen ist eine komplexe Heraus-
forderung – die sich für die mei-
sten nur einmal im Leben stellt.
Wer sie annehmen will, sollte sich
darüber im Klaren sein, dass sich
das nicht mal nebenbei erledigen
lässt. Denn bereits früh wird bei
Planungen, Baubeschreibungen
und in Verträgen mit Architekten,
Generalunternehmern oder Fertig-
hausanbietern das Fundament für
das gesamte Bauvorhaben gelegt

– kostenintensive Risiken inklu-
sive. Gutgläubig werden viel zu
schnell weitreichende Vereinba-
rungen unterzeichnet, deren Trag-
weite Bauwillige meist nicht erken-
nen. Der Ratgeber der Ver-
braucherzentrale „Kosten- und Ver-
tragsfallen beim Bauen“ unter-
stützt bei der Vorbereitung und
Strukturierung eines Bauvorhabens
auf eigenem Grundstück und hilft,
Kosten- und Vertragsfallen zu ver-

meiden.  
Unvollständige Leistungsbeschrei-
bungen, unklare Materialvorgaben
oder fehlende Grenzen für den
finanziellen Rahmen gehören zu
den häufigsten Kostentreibern.
Das Buch zählt die wichtigsten
Risiken auf und erläutert, wie sie
sich wirksam ausschalten lassen.
Die mehr als 160 Checkblätter die-
nen als wichtiges Werkzeug, um
gleich von Beginn an jeden Schritt

belastbar zu hinterfragen. Die
zukünftigen Eigenheimbe-
sitzer:innen werden von der Bau-
beschreibung bis zu den Bauko-
sten begleitet und wissen so, was
sie vereinbaren und prüfen müssen
oder im Architektenvertrag regeln
sollten.
Bestellmöglichkeiten:
Der Ratgeber „Kosten- und Ver-
tragsfallen beim Bauen. Hausbau
auf eigenem Grundstück – mit
Architekt, Generalunternehmer
oder Fertighausanbieter“ hat 352
Seiten und kostet 34,90 Euro im
Buchhandel.
Im Online-Shop unter www.ratge-
ber-verbraucherzentrale.de oder
unter 0211 / 38 09-555.

Ratgeber hilft, Kosten- und Vertragsfallen zu vermeiden
Bauvorhaben richtig planen
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Doppelhaushälfte Nr. 1
ca. 152 m2, ca. 413 m2 Grundstück, 
EG: Wohn-/Esszimmer mit offener Küche, Hauswirtschafts-
raum, Abstellraum, Gäste-WC, Flur, Terrasse, Garage, 
OG: 3 Schlafzimmer, Badezimmer, Flur, Dachterrasse
Doppelhaushälfte Nr. 2, 3 ,4 und 5
ca. 152 m2, ca. 321 m2 Grundstück, 
EG: Wohn-/Esszimmer mit offener Küche, Hauswirtschafts-
raum, Arbeitszimmer, Gäste-WC, Flur, Terrasse, Garage, 
OG: 3 Schlafzimmer, Badezimmer, Flur, Dachterrasse
Doppelhaushälfte Nr. 6
ca. 152 m2, ca. 427 m2 Grundstück, 
EG: Wohn-/Esszimmer mit offener Küche, Hauswirtschafts-
raum, Abstellraum, Gäste-WC, Flur, Terrasse, Garage, 
OG: 3 Schlafzimmer, Badezimmer, Flur, Dachterrasse 
Doppelhaushälfte Nr. 7 und 8
ca. 152 m2, ca. 426 m2 Grundstück, 
EG: Wohn-/Esszimmer mit offener Küche, Hauswirtschaftsraum,
Arbeitszimmer, Gäste-WC, Flur, Terrasse, Garage, 
OG: 3 Schlafzimmer, Badezimmer, Flur, Dachterrasse

Wohnung Nr. 1 und 2 EG
ca. 87 m2, Wohn-/Esszimmer, offene Küche, 
2 Schlafzimmer, Badezimmer, Flur, Abstellraum, 
Terrasse
Wohnung Nr. 3 EG
ca. 60 m2, Wohn-/Esszimmer, offene Küche, 
1 Schlafzimmer, Badezimmer, Flur, Abstellraum, 
Terrasse
Wohnung Nr. 4 und 5 OG
ca. 85 m2, Wohn-/Esszimmer, offene Küche, 
2 Schlafzimmer, Badezimmer, Flur, Abstellraum, Balkon
Wohnung Nr. 6 OG
ca. 57 m2, Wohn-/Esszimmer, offene Küche, 
1 Schlafzimmer, Badezimmer, Abstellraum, Balkon
Wohnung Nr. 7 DG Penthouse
ca. 157 m2, Wohn-/Esszimmer, offene Küche, 
2 Schlafzimmer, Badezimmer, Gäste-WC, 2 Flure,
Abstellraum, 3 Balkone 
9 gemauerte Garagen mit Sektionaltor und 
elektr. Antrieb

Auf einem etwa 4.500 m2 großen Grundstück entstehen in Vecheldes
Ortsteil Wierthe vier Doppelhäuser und ein Mehrfamilienhaus. Drei der
vier Doppelhäuser stehen in zweiter Reihe und somit abgelegen der
Straße mit freiem Blick auf die Felder und Richtung Harz. 
Die Doppelhäuser verfügen jeweils über zwei Etagen und sind mit groß-
zügigen Terrassen sowie Gartenanteilen und Dachterrassen ausgestattet. 
Das Mehrfamilienhaus verfügt über sieben Wohneinheiten, welche aus 2-
und 3-Zimmer Wohnungen sowie einem Penthouse bestehen. Auch hier
ist jede Wohnung mit großzügigen Terrassen sowie Gartenanteilen oder
Balkonen ausgestattet. Da dieses Objekt über einen Fahrstuhl verfügt

kann es somit barrierefrei genutzt
werden. 
Ein Kindergarten ist direkt im Ort vor-
handen und innerhalb weniger Geh-
minuten zu erreichen, Grund- und
Weiterführende Schulen befinden
sich in Vechelde.  
Den Braunschweiger Bahnhof und
den Peiner Bahnhof erreicht man mit dem Auto in etwa 20 Minuten, die
Braunschweiger Innenstadt ist innerhalb von 15 Minuten zu erreichen.

Beispiel: Wohnung Nr. 1 EG

NEUBAUPROJEKT WIERTHE

Beispiel: DHH Nr. 3 u. 4

EG

OG

Sehr gerne stellen wir

Ihnen bei Interesse

das vollständige

Exposé zur Verfügung.
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Viele Menschen zieht es aufs Land.
Nur noch jeder Achte in Deutsch-
land bevorzugt das Leben in der
Großstadt. Der Stadtrand, das Dorf
und die Kleinstadt sind vor allem
bei Großstädtern besonders
beliebt – gerade in Pandemie-Zei-
ten, in denen die Menschen viel
Zuhause sind. Warum das Wohnen
auf dem Land attraktiv ist, erklärt
Oliver Adler, Immobilienexperte
von der Bausparkasse Schwäbisch
Hall.
Fast die Hälfte der Befragten kann
sich vorstellen, künftig auf dem
Land zu wohnen, so das Ergebnis
einer Studie von infas quo im Auf-
trag der Bausparkasse Schwäbisch
Hall. Viele setzen dieses Vorhaben
bereits in die Tat um.
Haus im Umland: Ein Drittel günsti-
ger    
Die Preise für das Wohnen auf dem
Land ziehen langsam an. Dennoch
ist im Mittel ein Einfamilienhaus im
Umland deutlich günstiger als
innerhalb der Stadtgrenzen. Für die
sieben größten Städte Deutsch-
lands liegt der Unterschied bei rund
34 Prozent. Zu diesem Ergebnis
kommt eine Untersuchung des
Instituts der Deutschen Wirtschaft
(IW) zu den Preisunterschieden
zwischen Einfamilienhäusern in 70
Großstädten und ihren Umlandkrei-
sen. Auch bei den meisten anderen
Großstädten macht sich der Umzug
ins Grüne bezahlt. Der Preisvorteil
lockt vor allem Familien an. 

Grundsätzlich gilt: „Die Immobi-
lienpreise in den Großstädten
bestimmen auch das Preisniveau
ihres Umlandes“, erklärt Schwä-
bisch Hall-Experte Adler. Im Schnitt
kostet ein Einfamilienhaus in der
Großstadt rund 2.700 Euro pro
Quadratmeter, im Umland gut
1.900 Euro, so das IW. 
Die Differenz zwischen Stadt und
Land ist dabei regional sehr unter-
schiedlich. Rund um die Haupt-
stadt Berlin zahlen Käufer für ein
Haus auf dem Land bis zu 50 Pro-
zent weniger, im Speckgürtel von
Frankfurt am Main beträgt der
Unterschied teils nur 10 Prozent.
Nicht allein der Preis entscheidet   
Für immer mehr Menschen stellen
die steigenden Wohnkosten, die
höheren Lebenshaltungskosten
und die beengte Wohnsituation in
deutschen Städten ein Problem
dar. Hinter der Landlust steckt aber
mehr: „Den meisten schwebt ein
eigenes Haus mit Garten und viel
Platz vor“, erklärt Oliver Adler.
Naturidyll statt Großstadtunruhe
also.
Die Vorteile des Wohnens in den
eigenen vier Wänden hat vielen
Menschen nicht zuletzt die Corona-
Pandemie bewusstgemacht. Das
Umland der deutschen Großstädte
ist auch deshalb durch die aktuelle
Krise attraktiver denn je. „Das
Arbeiten aus dem Homeoffice stei-
gert die Flexibilität in Bezug auf
den Wohnort“, meint Adler. 

Die neue Landlust
Niedrigere Preise locken Immobilien-
interessierte ins Umland

www.braunschweigreport.de
KOSTENLOS LESEN ONLINE
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Nordsee Heilbad Büsum

Strandhotel Hohenzollern
Restaurant & Café direkt am Meer

· zentrale und ruhige Lage
· 43 Komfortzimmer mit Balkon oder Loggia 
· reichhaltiges Frühstücksbuffet
· deutsche und internationale Küche in unserem eleganten Restaurant
· Finnische Sauna u. Dampfbad, Fitness- u. Aufenthaltsraum

7 Übernachtungen buchen
6 bezahlen:
inkl. Frühstück ab € 372,-- p.P.

Unsere Preise:
inkl. Frühstück ab € 62,-- p.P./Nacht

Viele weitere Pauschalangebote 
in der Vor- und Nachsaison! 

Fordern Sie unseren Hausprospekt an oder besuchen Sie unsere
Homepage unter www.strandhotel-hohenzollern.de

(M. Bahr & 
Y. Steffen GbR)
Strandstr. 2
25761 Büsum

Tel.: 04834/9950
Fax: 04834/995150

info@strandhotel- 
hohenzollern.de

SINNLICHES GENIESSEN
3 Nächte im Komfort-DZ Südseite

ab 239 €* gültig vom 22.10.-23.12.2021

*Preis p.P. im Komfort-DZ Südseite inklusive:
· Frühstücksbuffet, 2x Genießer-Halbpension
· 1x Candle-Light-Dinner
· Nutzung des Spa- und Saunabereiches

& des örtlichen Thermalbades, Bademantel
· 1x 60 min. Wellness-Kosmetik-Anwendung
· Verlängerung laut Preisliste möglich
· WLAN kostenfrei u.v.m.

Michael Schmidt Omnibusbetrieb e.K.
Gewerbestraße 15, 38226 Salzgitter

Telefon 05341-84700
info@schmidt-busreisen.de

Weitere Reisen finden Sie unter:
www.schmidt-reisen.de

UNSERE TAGESFAHRTEN

11.09. Slubice 33,00
11.09. Landparty Bad Pyrmont 37,00
15.09. Fahrt ins Blaue 39,90

inkl. Mittagessen
16.09. Bundesgartenschau Erfurt 

inkl. Eintritt 56,00
17.09. Edertalsperre

inkl. Mittagessen u. Schifffahrt 52,50
18.09. Kürbisausstellung Klaistow

inkl. Eintritt 28,50

18.09. Spreewald Lübbenau 
inkl. Kahnfahrt und Mittagessen 59,00

22.09. Potsdam 25,00
22.09. Potsdam

inkl. Schifffahrt „Schlössertour“ 45,00
23.09. Kartoffelbuffet im Landgasthof Karze 

anschl. Lüneburg 45,90

UNSERE MUSICAL REISEN

30.10./11.12. Berlin
„ARISE“ Friedrichstadtpalast, PK 4 ab 72,50

07.11./05.12. Hamburg
WICKED, PK 4 ab 105,00
TINA, PK 4  ab 099,00
KÖNIG DER LÖWEN, PK 4 ab 110,00

05.12. EISKÖNIGIN, PK 4 ab 105,00

UNSER REISEANGEBOT

23.09.-26.09.
Seebad Ueckermünde 
3* Hotel Haffhus, HP, Stadtrundgang Ueckermünde,
Reiseleitung Swinemünde, Schifffahrt in Uecker-
münde und Ausflug nach Waren / Müritz 

449,00

21.10.-24.10.
Saisonabschlußfahrt ins Blaue
3*-4* Hotel , Frühst.buffet, Abendessen, Rundfahrten,
Musikalische Veranstaltung mit Tombola 409,00

ADVENTSREISEN
27.11.-28.11. Jena & Erfurt 135,00
28.11.-29.11. Dresden 115,00
28.11.-29.11. Erfurt & Weimar 128,00
30.11.-01.12. Leipzig 130,00
02.12.-03.12. Rostock 126,00
04.12.-05.12. / 14.12.-15.12. Berlin 128,00
08.12.-09.12. Chemnitz/Seiffen 99,90
09.12.-10.12. Kiel & Hamburg 115,00
11.12.-12.12. Nürnberg 126,00
14.12.-15.12. Schwerin 129,00
14.12.-15.12. Aachen & Köln 127,50
18.12.-19.12. Bautzen & Görlitz 115,00

Die Übernachtung erfolgt in 3* - 4* Hotels in
zentraler Lage inkl. Frühst.buffet 

WEIHNACHTS- UND SILVESTERREISEN
22.12.-27.12./22.12.21-02.01.22 /27.12.21-02.01.22
Main / Donau - ****superior MS Amadeus Classic 
Weihnachten und / oder Silvester auf Main und /

oder Donau, inkl. Busfahrt, Taxi-GS, Schifffahrt
(gebuchten Kabine), Vollpension, Weihnachts- und / 
oder Silvesterprogramm, Getränkepaket, Kapitäns-
Galadinner, Mitternachtssnack, Deutschsprachige
Reiseleitung, Bord-unterhaltungsprogramm, Donau
und/oder Main Reiseführer, Hafengebühr 
Ausflugsprogramm zusätzlich buchbar
22.12.-27.12. ab 1879,00
22.12.21-02.01.22 ab 1679,00
27.12.21-02.01.22 ab 1950,00

23.12.-27.12.21 
Weihnachten in der Rhön                                
Übernachtung im Genussgasthof Fuldaquelle, Bus-
fahrt, Taxi GS, Halbpension, Rundfahrtenprogramm
und Weihnachtsfeier ab 689,00

23.12.-28.12.21/23.12.21-02.21.22/28.12.21-02.21.22
Feiertage im Thüringer Wald                           
4* Michel Hotel in Suhl, Busfahrt, Taxi GS, Halb-
pension, Rundfahrten und Weihnachts- und / oder
Silvesterprogramm ab 780,00

Seit 1953 Ihr Partner für:
Urlaubsfahrten · Tagesfahrten
Musicalreisen · Anmietverkehr 

Individuell geplante Fahrten für Reisegruppen
Schulen und Vereine

Bitte beachten Sie unser Hygienekonzept

Braunschweig beteiligt sich zum
fünften Mal am STADTRADELN,
der Aktion des Klima-Bündnisses
zur Vermeidung des Treibhausga-
ses Kohlendioxid. Vom 5. bis 25.
September sind alle Radfahrerin-
nen und Radfahrer in Braun-
schweig aufgerufen, ihre geradel-
ten Kilometer aufzuzeichnen und
so ein Zeichen für den Klimaschutz
zu setzen.
Oberbürgermeister Ulrich Markurth
ruft die Braunschweiger_innen  zur
Teilnahme auf. „Radeln ist gut fürs
Klima, für die Stadtgesellschaft, für
die eigene Gesundheit – und Spaß
macht es sowieso“, hebt der OB
hervor. Im vergangenen Jahr hat-
ten 5.693 aktive Radlerinnen und
Radler in Braunschweig 1.229.180
Kilometer beim STADTRADELN
2020 zurückgelegt, so viel wie
noch nie bei diesem Wettbewerb.
Markurth: „Das war ein tolles

Ergebnis. Ich wünsche uns auch in
diesem Jahr viel Spaß und Freude
beim Radfahren, egal ob jung oder
alt, ob Langstrecken-, Alltags- oder
Gelegenheitsradler. Jeder Beitrag
ist wichtig, jeder Kilometer zählt.“
Aktuell haben sich insgesamt beim
STADTRADELN 2.183 Teilnehmen-
de angemeldet.
Weitere Informationen sowie der
Fahrradstadtplan mit den hinter-
legten ruhigen Gebieten sind auf
www.s tad t rade ln .de /b raun
schweig und auf www.braun
schweig.de/emw veröffentlicht.
Die zurückgelegte Routen können
vom 5. bis zum 16. September
unter radfahren@braunschweig
.de eingereicht werden – in einen
Plan eingezeichnet oder direkt als
GPS-Koordinaten. Die drei kreativ-
sten Routen werden prämiert und
nach dem STADTRADELN veröf-
fentlicht.

„Jeder Beitrag ist wichtig,
jeder Kilometer zählt“Die GOSLAR marketing gmbh holt

mit der Sängerin Isabelle Gebhardt
(„Isa“) einen musikalischen Act in
die Innenstadt, um den Sommer
ausklingen zu lassen.
Mit gleich doppelter musikalischer

Power geht es am Freitag, 3. Sep-
tember weiter, an dem „Isa“ von
15:10 Uhr in der Innenstadt spie-
len wird. Anschließend findet das
lang ersehnte Roland Kaiser Kon-
zert auf dem Osterfeld statt.

Musikalischer Sommerausklang
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Eine außergewöhnliche Freibad-
saison nähert sich dem Ende. Die
Stadtbad GmbH hat nun be-
schlossen, wann die Freibäder
schließen werden. So soll der
letzte Badetag im Freibad Wag-
gum am Sonntag, 29. August,
sein. Sollte das Wetter schon in
den nächsten Tagen zu unbestän-
dig sein, könnte die Schließung
hier auch früher erfolgen. Letzter
Badetag im Freibad Raffteich ist
Donnerstag, der 9. September. Als
letztes Freibad schließt der Bürger-
park. Je nach Wetterlage ist hier
spätestens am Sonntag, den 19.
September Schluss. Auch wenn
der Start der diesjährigen Freibad-
saison coronabedingt später statt-
fand, endet sie mit den genannten
Terminen zumindest planmäßig
wie auch in den Vorjahren.
Betrieb im Corona-Modus
Aufgrund der behördlichen Aufla-
gen konnten die Freibäder in die-

sem Jahr erst Anfang Juni öffnen.
Üblich ist ansonsten die Inbe-
triebnahme in den ersten beiden
Maiwochen. Für den Betrieb
mussten zahlreiche Auflagen
umgesetzt und eingehalten wer-
den. So kam auch in diesem Jahr
das Onlineticketsystem zum Ein-
satz mit dem Ziel, große Men-
schenansammlungen an den Kas-
sen zu vermeiden und die eng
bemessenen Kapazitätsgrenzen
in den Bädern einhalten zu kön-
nen. 
Bestimmte Einrichtungen wie
Sammelduschen durften nicht
betrieben werden. Zahlreiche
Aushänge erinnerten die Gäste
dabei an ihren Teil der Verantwor-
tung, zum Infektionsschutz beizu-
tragen, vom Maskentragen in Ein-
gangsund Umkleidebereichen bis
hin zu den üblichen Verhaltensre-
geln des Abstandhaltens und der
Hust- und Nies-Etikette.

Freuen sich über die erfolgreich bestandenen Abschlussprü-
fungen: die neuen Notfallsanitäter_innen.

Bildnachweis: Klinikum Braunschweig / Peter Sierigk

Freibadsaison endet bald
Weitere Hallenbäder werden geöffnet

Am Klinikum Braunschweig erhiel-
ten die Teilnehmer_innen des vier-
ten Ausbildungsjahrganges der
Notfallsanitäterschule nach erfolg-
reicher Abschlussprüfung ihre

Zeugnisse. Insgesamt haben 14
Schüler_innen ihre Ausbildung
erfolgreich beendet, freut sich
David Gräter, Schulleiter der Not-
fallsanitäterschule des Klinikums.

Erfolgreicher Abschluss 
der Notfallsanitäter

Ein starkes Immunsystem hat
immer Saison – das haben uns die
vergangenen Monate deutlich
gezeigt. Und auch in der warmen
Jahreszeit, in der wir endlich wieder
aktiver werden, bleibt es sinnvoll,
seine Abwehr gezielt zu stärken.
Bewährt in der Naturheil- kunde
hat sich zum Beispiel das Schüßler-
Salz Nr. 3 Ferrum phosphoricum. Es
ist maßgeblich an der Bekämpfung
von Entzündungen beteiligt. „Fer-

rum phosphoricum hilft sehr gut
bei den ersten Erkältungszeichen
wie Schluckbeschwerden, Schüttel-
frost und leichtem Fieber“, weiß
Anne Tölle, Apothekerin aus Wet-
ter-Wengern. Schon Kinder können
die gut verträglichen Schüßler-Salze
als Tabletten, Globuli oder Pulver
einnehmen. Das Mineralsalz
kommt sowohl bei beginnenden
Infekten als auch in Form einer Kur
zur Immunstärkung zum Einsatz.

Schnelle Tipps für eine
starke Abwehr

www.braunschweigreport.de



BS Energy bietet ein Programm
zum Ausbau öffentlich zugängli-
cher Ladeinfrastruktur in Braun-
schweig an. Das Programm richtet
sich an Privatpersonen und Gewer-
betreibende, die überlegen, auf
ihrem öffentlich zugänglichen
Grundstück mehrere Ladepunkte
zu errichten. „Mit dieser Unterstüt-
zung wollen wir die Elektromobili-
tät in der Region weiter voranbrin-
gen und der in den letzten Mo-
naten erheblich erhöhten Nach-
frage Rechnung tragen”, so Dr. Vol-
ker Lang, Vorstandsmitglied bei BS
Energy. „Öffentlich zugängliche
Ladepunkte sind eine wichtige Vor-
aussetzung dafür, einen Umstieg
auf Elektrofahrzeuge zu ermögli-
chen”, ergänzt er.
Das Programm zielt auf halböffent-

liche Ladeinfrastruktur ab, es geht
also um Ladeinfrastruktur auf pri-
vatem Grund, die öffentlich
zugänglich und durch Dritte nutz-
bar sind, beispielsweise bei Super-
märkten, Gastronomiebetrieben,
Gewerbeparks, Parkhäusern etc.
Ziel i st es, im Raum Braunschweig

bis zu 100 neue Ladepunkte zu
installieren.
Eine Teilnahme kann beantragen,
wer in Braunschweig wenigstens
zwei Stellflächen für Fahrzeuge mit
mindestens zwei Ladepunkten zur
öffentlichen Nutzung zur Verfü-
gung stellt. BS Energy übernimmt

Bereitstellung, Montage und Inbe-
triebnahme der Ladetechnik und
ist für die regelmäßige Wartung,
Betrieb sowie Service zuständig
und kümmert sich um die Abrech-
nung der Ladevorgänge.
So muss sich der Kunde nach der
Installation um nichts weiter küm-
mern. Dem Kunden obliegen die
vorgelagerten Tiefbauarbeiten
sowie die Sicherstellung einer
geeigneten Elektroinstallation als
einmalige Kosten. Voraussetzung
ist die Nutzung von 100% zertifi-
ziertem Naturstrom, damit eine
emissionsarme Mobilität gewähr-
leistet ist. Interessenten finden
Informationen zur Förderung auf
einer Internetseite von BS Energy
unter www.bs-energy.de/lade-
punkte.

Regen und immer wieder Regen –
gerade in diesem Sommer sorgen
feuchtwarme Luftmassen für häu-
fige Niederschläge bis hin zu loka-
lem Starkregen. Wie sich dadurch
entstehende Gefahren für Autofah-
rer minimieren lassen, erklärt Franz
Eiber, Kfz-Fachmann bei A.T.U.
„Um beim Fahren im Regen stets
klare Sicht zu haben, sind funkti-
onstüchtige Scheibenwischer das A
und O“, sagt Franz Eiber, Kfz-
Experte bei A.T.U. Denn eine klare
Windschutzscheibe ist Vorausset-
zung, um Straßenverhältnisse und
andere Verkehrsteilnehmer optimal
im Blick zu haben. Ein weiterer
Punkt, der regelmäßig überprüft
werden sollte, ist die Reifenprofil-
tiefe: „Wir empfehlen, Reifen
sicherheitshalber ab einer Profil-
tiefe unter 3 mm auszutauschen“,
betont Franz Eiber. Denn je gerin-
ger die Profiltiefe der Reifen ist,
desto weniger Wasser können sie
auf nasser Fahrbahn verdrängen –
dann droht Aquaplaning.
Ein weiteres Sicherheitsrisiko sind
beschlagene Fensterscheiben, die
auch im Sommer bei einem plötzli-
chen Regenschauer auftreten kön-

nen. Zur Vorsorge gehört daher
immer auch die regelmäßige War-
tung der Klimaanlage und des
Innenraumfilters.
Vorsicht – die richtige Fahrweise
ist entscheidend
Gerade bei Regen sollten Autofah-
rer stets mit eingeschaltetem
Abblendlicht unterwegs sein, um
ihre eigene Sichtbarkeit zu erhö-
hen. Außerdem gilt es die
Geschwindigkeit zu reduzieren und
einen besonders großen Abstand
zum vorausfahrenden Fahrzeug
einzuhalten, da sich der Bremsweg
bei Nässe deutlich verlängert.
Kommen Fahrer in die Situation,
dass ihr Auto aufschwimmt, sollten
sie unbedingt Ruhe bewahren: „Im
Falle von Aquaplaning sollten
Autofahrer den Fuß vom Gas neh-
men, jedoch nicht bremsen, und
jede Lenkbewegung vermeiden. So
kann das Auto ausrollen, bis die
Reifen wieder Grip aufbauen“, so
Eiber. 
Steht das Wasser bis zu 15 cm
hoch, kann die Straße zwar noch
befahren werden, aber nur äußerst
langsam – damit sich keine Bug-
welle bildet.

100 Ladepunkte für Braunschweig

Tipps für Autofahrer zum
sicheren Fahren bei Regen
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Bültenweg 27E - Ecke Nordstr.

Autohaus Gunther GmbH

Seit über 30 Jahren 
Ihr Kfz-Meisterbetrieb 

für alle Fabrikate in Braunschweig 

� 0531 / 333071

Foto: djd-k/LichtBlick



Rentnerehepaar 
wimmelt erfolgreich
Betrüger ab

Am 18. August erhielt ein älteres
Ehepaar gegen 16 Uhr einen Tele-
fonanruf.
Der über 80 Jahre alte Ehemann
nahm das Telefonat entgegen: Am
anderen Ende behauptete eine ihm
unbekannte Stimme, dass seine
Enkeltochter einen tödlichen Ver-
kehrsunfall verursacht habe. Nun
müsse er eine Kaution in Höhe von
65.000 Euro hinterlegen, damit
seine Enkelin freikäme.
Während der ältere Herr sichtlich
schockiert war, erkannte seine
gleichaltrige Ehefrau die Situation,
beendete das Telefonat und infor-
mierte umgehend ihre Kinder und
die Polizei.
Polizeisprecher Thomas Figge: Die
ältere Dame hat richtig reagiert
und sich nicht emotional überrum-
peln lassen. Danach hat sie sich
sofort mit Angehörigen in Verbin-
dung gesetzt, um den Anruf zu hin-
terfragen.
Immer wieder kam es in jüngster
Vergangenheit zu sogenannten
Schockanrufen, in denen Unbe-
kannte behaupten ein naher Anru-
fer hätte einen Verkehrsunfall mit
Schwerverletzten oder gar Getöte-
ten verursacht und der Angerufene
solle einen hohen Geldbetrag als
Kaution hinterlegen. In anderen
Fällen schrecken die Unbekannten
auch anderen geschmacklosen
Varianten nicht zurück. Beispiels-
weise sei ein naher Angehöriger an
Corona erkrankt, liege auf der
Intensivstation und bräuchte ein
Medikament, welches nur für
einen fünfstelligen Geldbetrag im
nahen Ausland zu besorgen sei.
Alle diese Fälle sind nur frei erfun-
den und sollen die überwiegend
älteren angerufenen Menschen in
Angst und Schrecken versetzen,
um in dieser Schockstarre den oder
die Seniorin zur Herausgabe von
möglichst viel Bargeld zu bewe-
gen.
Figge: „Seien Sie grundsätzlich
misstrauisch, nicht nur am Telefon!
Geben sie keine Informationen
über Vermögensverhältnisse preis,
beenden sie umgehend Telefonate,
in denen man sie um Geldzahlun-
gen bittet oder dazu auffordert.“
Informieren sie umgehend nahe
Angehörige und sofort die Polizei!
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Während der Corona-Pandemie
hat sich viel verändert. Die Tanz-
schule Hoffmann wurde von jetzt
auf gleich in eine Schockstarre ver-
setzt und die behördlichen Ein-
schränkungen machten den nor-
malen Tanzbetrieb unmöglich.
Aber den Kopf in den Sand zu stek-
ken, ist für das Team der Tanz-
schule im Magniviertel undenkbar.
Also wurde die ungewollte Auszeit
genutzt, um zu beweisen, welche
Braunschweiger Tanzschule immer
einen Schritt voraus ist.
„Warten was passiert, war keine
Option für uns“, sagt Inhaber Ste-
fan Krause mit Nachdruck und tat-
sächlich hat er einen Weg gefun-
den, den Tänzerinnen und Tänzern
das Gefühl zu geben, dass sich
nicht alle kaltgestellten Unterneh-
men auch einschläfern lassen.
Innerhalb kurzer Zeit stand das
Konzept für Onlinekurse und über
dreihundert Stunden Unterricht
wurden vom Team, bestehend aus
Petra Meyer, Alexander Schuma-
cher, Alisha Oprzondek, Janine und
Danny Morgenstern, zahlreichen
Trainerinnen und Trainern, und
natürlich Krause selbst, in die
Wohnzimmer der tanzbegeisterten
Paare übertragen.
Selbst Kindertanzunterricht mit
Online-Disco wurde gesendet und
lenkte die ganz Kleinen von der

unangenehmen Corona-Problema-
tik ab.
Trägt man zusammen, was wäh-
rend des Lockdowns in der Tanz-
schule auf die Beine gestellt
wurde, erscheint es fast, als spre-

che man von einem Unternehmen,
das seine Höchstphase mit kreati-
ven Ideen füllt: „Outdoor-Dancing“
mit den Kindern und Jugendlichen,
das Projekt „Tanzsaal exklusiv“,
Onlineunterricht, Quiz-Shows, Talk-
runden, Weltrekord-Event, Online-
Comedy-Show und vieles vieles
mehr.
Aber neben dem Vermitteln päd-
agogischer Inhalte tat sich noch
mehr in Braunschweigs größter
Tanzschule, die Tradition und
Moderne vereint: Krause nutzte die
Zeit und trieb nicht nur umfangrei-

che Renovierungsarbeiten voran,
bei denen auch in allen Tanzsälen
das Parkett erneuert wurde, son-
dern beschaffte über Fachfirmen
die modernsten Luftfilteranlagen,
die ihren Betrieb bereits aufge-

nommen haben.
„Wahrscheinlich ist bei uns in der
Tanzschule die Luft besser, als
draußen auf der Straße“, freut sich
Krause, der zuversichtlich der
neuen Saison entgegensieht. Die
startet mit einem ausgefeilten
Hygienekonzept und einem moti-
vierten Team schon im September.
Eine Anmeldung ist über die Inter-
netseite jederzeit möglich. Und
vielleicht bewahrheitet sich, was
Krause glaubt: Schlechte Zeiten
lassen sich manchmal einfach
wegtanzen.

Kein Stillstand für Tanzfreudige 

Schlechte Zeiten einfach wegtanzen. Foto: o.H.

IINN KKÜRZEÜRZE

Die Tiefgarage Eiermarkt, Gül-
denstraße 70, hat vorüberge-
hend folgende Öffnungszeiten:
Mo-Fr 7 bis 21 Uhr, Sa 7 bis 15
Uhr.

Die Grundschule Comenius-
straße hat einen Anbau für den
Ganztagsbetrieb erhalten, das
Bestandsgebäude wurde sa-
niert, restrukturiert und inklusiv
hergerichtet. Kosten: über 7 Mio
Euro.

Das Braunschweigische Lan-
desmuseum hat ein neues Zen-
traldepot zur Archivierung der
umfangreichen Sammlungsbe-
stände erhalten.

Der Erweiterungsbau für die
neue Mensa und die Sanierun-
gen der Schule Isoldestraße sind
abgeschlossen. Kosten: 14 Mio
Euro.

Die Infa in Hannover findet erst
2022 wieder statt vom 15. bis
23. Oktober.

Der Riddagshäuser Dorf-
markt wurde abgesagt und
findet 2022 am 27. und 28.
August statt.

Kunsthandwerk vor Ort –
„Offene Werkstätten“  in Stöck-
heim am 11./12. September,
10 bis 17 Uhr.
Alle Stationen finden Sie im
Internet unter www.offene
werkstaetten.blogspot.de 

NEOTON – Rock aus Braun-
schweig!
Freitag, 10. September 19 Uhr
Spunk, Westbahnhof 1b,
Braunschweig. Eintritt frei!

Dankeskirche, Braunschweig,
Tostmannplatz 8
Samstag, 11. Sept., 19:30 Uhr
Cello-Ensemble präsentiert
Highlights der Filmmusik.

Ende August ist das 8. Studioalbum
unter dem Titel „Summergide“
erschienen. Bei den Heimspielen im
Staatstheater wird es sicher erstmals
Lieder aus dem neuen Album zu
hören geben. Der Vorverkauf beginnt
am 7. September um 16 Uhr.
Am 28. und 29. September, 20 Uhr,
ist „Bosse“ zu Gast im Staatstheater
Braunschweig. Axel Bosse, geboren
in Braunschweig, ist als Songwriter
und Sänger mit seiner Band eine
feste und gefeierte Größe in Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz. Als
Live-Künstler ist BOSSE ein Magnet,
er ist vielfach ausgezeichnet, u.a. mit
Deutschen Musikautorenpreis und
dem Hamburger Musikpreis »Hans«. 

BOSSE zu Gast in Braunschweig

Foto: Stefan Mückner

Anzeige
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Ich erinnere mich noch gerne.
Meine erste Begegnung mit einem
Werk des braunschweigischen
Bildhauer Denis Stuart Rose war
1995 die Figurengruppe „Maikäfer
flieg“ in der heutigen Gedenkstätte
Hochstraße.

Mit welchen Erwartungen war für
Sie, lieber Herr Rose, damals dieses
Werk verbunden?
Als 1990 Prof. Georg Kiefer ge-
meinsam mit Pastor Erchinger an
mich herantrat, eine Figuren-
gruppe für den damalig noch ver-
nachlässigten Friedhof an der
Hochstraße zu gestalten, sagte ich
sofort zu. Die dort in Schuhkartons
verscharrten Kinder der im Entbin-
dungsheim für Ostarbeiterinnen in
der Broitzemer Straße zwangsent-
bundenen polnischen Zwangsar-
beiterinnen weckten bei mir die
Assoziation zum Kinderlied: „Mai-

käfer, flieg! Der Vater ist im Krieg.
Die Mutter ist im Pommerland. Und
Pommerland ist abgebrannt.“ Ich
schuf in ständiger Auseinanderset-
zung mit Kiefer und Erchinger eine
9-teilige Figurengruppe, die nach
ihrer Fertigstellung nicht aufge-
stellt wurde, weil (wie mir damals
lapidar mitgeteilt wurde) der Zaun
um das Gelände zu teuer gewor-
den wäre und die Figurengruppe

somit nicht mehr finanzierbar
wäre. Prof. Georg Kiefer, der DGB
sowie ich spendeten damals
(1991) drei Figuren, die heute in
die Gesamtgestaltung der Gedenk-
stätte Einzug gehalten haben. Ich
habe auf Begebenheiten des
Nationalsozialismus reagiert.
Heute zeigt sich, dass die Figuren-
gruppe nichts an Aktualität verlo-
ren hat, im Gegenteil.

Welche Fragestellungen bewegen
Sie besonders stark oder anders
gefragt, welches Thema schwebt
Ihnen als noch künstlerisch unbe-
dingt zu lösendes vor?
Eine sehr komplexe Frage. Mit 15
Jahren habe ich die Dokumenta
besucht und sah dort die beein-
druckende Installation von Edward
Kienholz „Five Car Stud“. Für mich
stand fest: Ich werde Künstler. Ich
werde realistischer Künstler. Das
hat natürlich mit den Erfahrungen
meiner Jugend zu tun. Das hat Ein-
fluss auf die Auswahl meiner Leh-
rer an der HBK gehabt. Als „guter
Realist muss man alles erfinden“.
Vor 40 Jahren hatte ich das Gefühl,
die Welt zu verändern. Dieses
Gefühl hat sich ja allmählich gelegt
(lacht). Allerdings finde ich Besu-
cherzahlen von 3000 in meiner
Ausstellung in der Neuen Syn-
agoge Essen beeindruckend. Alle
meine Arbeiten beschäftigen sich
z.B. mit der Unterdrückung von
Menschen. Ihnen ist in der
Geschichte Deutschlands (ich lebe
hier) viel Leid und Unterdrückung
widerfahren, gegen das ich mich in
meiner Arbeit wende. Insofern gibt
es nichts, was ich unbedingt lösen
will oder muss. Ich muss mich nur
umgucken und sehe als Künstler
die permanente Notwendigkeit,
mich einzumischen!

Wir sprachen vor kurzem über Ihr
Ikarus-Projekt, das mich bis heute
ungeheuer beeindruckt, außerdem
über ein neues Thema zu Luther.
Was gab zu letzterem den Anstoß
und welche Gedanken beschäftig-
ten Sie in der Auseinandersetzung
mit dieser Person der Weltge-
schichte?
Luther! Der unlängst von der evan-

gelischen Kirche gefeierte Mann
hatte wohl ein zweites Gesicht.
Seine Hetzschrift: „Wider die Juden
und ihre Lügen“ wurde quasi zum
Drehbuch der Nationalsozialisten.
Hitler vollendete unter dem Jubel
großer Teile der evangelischen Kir-
che, was Luther begann. Kathari-
nenpfarrer Schlott aus Braun-
schweig (1933!): „Wir bekennen
uns zu einem bejahenden, artge-
mäßen Christusglauben, wie er
deutschem Luthergeist und heldi-
scher Frömmigkeit entspricht.“
Bischof Beye tritt zusammen mit
Klagges zu den Lutherfeiern im
November 1933 auf dem Hagen-
markt auf. Die Nationalsozialisten
geben sogar eine Gedenkmünze zu
Luther heraus. Und alles im Namen
der Dreifaltigkeit. All das spielt
natürlich eine Rolle in meiner Aus-
einandersetzung mit der Person
Luther. 

Hatte das Lutherjahr noch Einfluss
auf Ihren thematischen Diskurs?

Der Trubel um Luther hat mich zur
Auseinandersetzung mit der Per-
son an sich bewogen. Insofern
bejahe ich Ihre Frage.
Kann man diese letzte Arbeit, die
noch nicht öffentlich präsentiert
wurde, demnächst in Braun-
schweig in einer Galerie oder 
Kirche besichtigen?

Ein Termin ist gerade vergangen.
Der BBK-Braunschweig hat die
Ausstellung „art to believe“ in den
Kirchen Braunschweigs durchge-
führt, zu der ich mich aus genann-
ten Gründen zu Luther aber auch
mit einer Arbeit zu Thomas Münt-
zer beworben habe. Um 1513
wurde Müntzer in der Diözese Hal-
berstadt zum Priester geweiht und
war zunächst in Braunschweig in
der Michaeliskirche tätig. Mit sei-
ner mystisch-apokalyptischen
Theologie und der Devise „Alles
gehört allen“ hat Müntzer über
Jahrhunderte polarisiert. Das
anfängliche Einvernehmen mit
Martin Luther wurde bald gestört,
der Wittenberger verachtete ihn, in
den Kirchen wurde er jahrhundert-
lang totgeschwiegen. 

Martin Luther war zwar der füh-
rende Kopf der Reformation vor
500 Jahren. Doch er war umgeben
von engen Freunden und Mitstrei-
tern, die seine Ideen teilten, aber
den großen Reformator auch kriti-
sierten. Einer davon war Thomas
Müntzer. Zunächst ein Anhänger
Luthers entwickelte er sich zu
einem von Luthers ärgsten Wider-
sachern und distanzierte sich von
dessen Theologie, die er für zu
oberflächlich hielt. Zudem enga-
gierte sich Müntzer für die Unter-
drückten, ganz im Gegensatz zu
Luther, der die von Gott gegebene
Autorität der Obrigkeiten nie in
Frage stellte. Insofern schien mir
die Michaeliskirche prädestiniert.
Meine Arbeit zu Müntzer/Luther
hat aus unterschiedlichen Gründen
keinen Einzug in obige Ausstellung
gehalten. Eine Präsentationsmög-
lichkeit steht also noch aus!

Wollen wir hoffen, dass wir diese
beeindruckende Arbeit zur kriti-
schen Auseinandersetzung mit
Luther und Müntzer doch bald an
einem geeigneten öffentlichen Ort
betrachten können. 

Herr Rose, vielen Dank für das
Gespräch.

Das Interview führte Prof. Dr. h.c.
Gerd Biegel

Professor Biegel trifft … den Künstler Denis Stuart Rose

Denis Stuart Rose im Atelier

Martin Luther

Maikäfer flieg

Thomas Müntzer 
Fotos (4) D. S. Rose
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Ein 2015 aufgedeckter  Korrupti-
onsfall in der Braunschweiger
Stadtverwaltung geht nun in die
entscheidende Runde, denn die
Staatsanwaltschaft hat Anklage vor
dem Braunschweiger Landgericht
erhoben. Der Mitarbeiter, so die
Anklage, habe 2021 bis 2015 steu-
erpflichtige Gewinne über rund 3.6
Millionen Euro von Spielhallenbe-
treibern und Automatenherstellern
nicht erfasst und der Stadt damit
einen Schaden von nicht gezahlten
Vergnügungssteuern in Höhe von
721.608 Euro zugefügt. Im Gegen-
zug dazu soll der Betroffene
Schmiergelder in fünfstelliger Höhe
kassiert haben. Als Ende 2015 die
Fälle bekannt wurden, wurde der
Beamte sofort vom Dienst suspen-
diert. Die Anklage spricht von 140
Fällen gewerbsmäßiger Untreue
und acht Fällen der Bestechlichkeit.

Inzwischen hat sich auch der Bund
der Steuerzahler Niedersachsen
und Bremen e. V. mit einem Schrei-
ben, das der Redaktion vorliegt, in
den skandalträchtigen Vorgang
eingeschaltet und drängende Fra-
gen an die Stadtverwaltung gerich-
tet. So will man wissen, ob die 
Pensionierung des Betroffenen
(Jahrgang 1955) zum 1. Januar
2016 „wegen einer möglicher-
weise schweren Straftat unter Vor-
behalt erfolgt sei?“ Darüber hinaus
fordert der Vorsitzende des BdSt,
Bernhard Zentgraf, neben Fragen
zur (erfolgten?) Nachzahlung der
verkürzten Steuern, von der Stadt-
verwaltung insbesondere Klärung
von zwei zentralen Fragen, die
dienstliche Hintergründe betreffen:
„Laut Auskunft der Staatsanwalt-
schaft Braunschweig ist der Ange-
schuldigte in der Vergangenheit

bereits wegen Geldwäsche zu einer
Geldstrafe verurteilt worden. Wieso
konnte der frühere Sachbearbeiter
angesichts dieser ‚Vorgeschichte‘
über Jahre hinweg allein für die
Veranlagung der Spielhallenbetrei-
ber zur Vergnügungssteuer zustän-
dig sein? Hat die Stadtverwaltung
Braunschweig letztlich ‚den Bock
zum Gärtner‘ gemacht?“. Außer-
dem muss man sich fragen. „Ist sei-
tens der Stadt Braunschweig
geprüft worden, ob Vorgesetzte
des Sachbearbeiters ihre Dienst –
und Aufsichtspflichten im Zusam-
menhang mit dem Untreuefall ver-
letzt haben? Wenn nein, warum
erfolgte eine solche Prüfung nicht?
Wenn ja, welches Ergebnis zeitigte
die Überprüfung?“ Über das juristi-
sche Verfahren hinaus sind also
erhebliche Fragen zu Abläufen und
Strukturen innerhalb der Stadtver-

waltung offen und bedürfen einer
dringenden Klärung, weshalb auch
die Opposition im Rat der Stadt
Braunschweig inzwischen nähere
Auskünfte von der Verwaltung for-
dert. Allerdings steht noch kein Pro-
zesstermin fest, der in die Sache
weitere Aufklärung bringen
könnte. Für den Bund der Steuer-
zahler ist daher auch ein Klärungs-
bedarf bei der niedersächsischen
Justiz geboten, entsprechen die
Zeiträume von Anzeige bis Prozess
keineswegs mehr den Vorstellun-
gen eines funktionierende Rechts-
staats. Der Vorsitzende Zentgraf
stellt auch im Hinblick auf die
Stadtverwaltung und deren Erklä-
rungsversuchen fest: „Die Vor-
gänge um die Korruption im Braun-
schweiger Rathaus bedürfen noch
einer gründlichen Aufarbeitung“.  

red.

Bund der Steuerzahler fordert Aufklärung von der Stadtverwaltung

Beim Wandern durch die Straßen
unserer schönen Stadt stellt man
schnell fest, dass Bürgersteige viel

zu bieten haben: stets neue
Modelle abgestellter oder „abge-
legter“ Elektroroller zwingen zu
Hindernislauf und Slalom oder
„Augen auf“ um zu umkurven.
Bürgersteige sind keineswegs
mehr Wege für flanierende Bürge-
rinnen und Bürger, sondern Nutz-
räume für unsere neue Mobilität,
werden sie doch rege von Radfah-
renden in Anspruch genommen.
Aber auch basarähnliche Neuerun-
gen kann man zunehmend beob-
achten. Wer in schon fast wieder

vergessenen Lockdown-Zeiten sich
mehr Platz oder endlich Ordnung
in seinem Home-Office schaffen

wollte, ließ freundliche Nachbarn
gerne teilnehmen, ja sogar profi-
tieren: „Zu verschenken“, „kosten-
los“ oder „Bedienen Sie sich“ und
viele andere Aufforderungen mehr
findet man an Kartons, Schranktei-
len, Geschirr oder aussortierten
Büchern ausgelegt auf den Bürger-
steigen. So hilft man (sich) und
schafft zunehmend eine sichtbare
Kreislaufwirtschaft, die ebenfalls
ein sorgfältiges „Augen auf“ beim
Gang durch die Straßen erfordert.
Mancher Fund schafft tatsächlich

Freude, erfüllt vielleicht sogar
kleine Träume oder hilft gelegent-
lich dem Suchenden. Und manche
Geber oder Geberinnen bieten
unfreiwillig nachdenklich Momen-
te, so wenn das Angebot lautet
„Louis Vuitton – Nur für Bedürf-
tige“. Eine Markenverbreitung der
besonderen Art. 

Eine Bereicherung für die Bewe-
gung in und um unsere Stadt ist in
besonderem Maße das Ringgleis.
Traurig nur, dass diejenigen, die
dabei das Rad als alternatives
Natur- und Umwelt schonendes

Fortbewegungsmittel verherrli-
chen, ihrer eigenen Bequemlichkeit
den Vorzug vor der Natur geben.
So zu beobachten an der Grüne-
waldstraße am Ende des Nuß-
bergs. Ein kleiner Schlenker ist zu
lästig, also geht es quer über die
Grünfläche. Im Kampf mit der eige-
nen Gedankenlosigkeit muss die

Natur eben zurückstehen. Viel-
leicht sollte die Stadtverwaltung
mit zwei alten Baumteilen vom
Nußberg die Grünfläche „natür-
lich“ vor Naturschützern auf dem
Rad schützen. red  

Till streift durch die Stadt

Fotos (2) Redaktion
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Mit Emilo Kehrer und Kenneth
Schmidt (beide U20) sowie Max
Rosenfelder (U19) haben drei
Spieler des SC Freiburg Einladun-
gen für die Länderspiele der

Nationalmannschaften erhalten,
zudem stehen zwei weitere
Akteure auf Abruf bereit. Das
Ligaspiel des SC gegen die Braun-
schweiger Eintracht wurde laut
DFB-Spielordnung   vom 5. auf
Mittwoch, den 22. September um
19 Uhr verlegt. verlegt. „Schade
ist natürlich für unsere Fans, dass
ein Auswärtsspiel mit einer derart
weiten Anreise nun abends unter
der Woche stattfindet“, so Ein-
tracht Geschäftsführer Peter Voll-
mann. Außerdem wären die
Löwen natürlich gern im Spiel-
rhythmus geblieben. So bleibt
Zeit zum Durchschnaufen nach

fünf kräftezehrenden aber durch-
aus erfolgreichen Wochen mit
sechs Ligaspielen und zwei Pokal-
partien und die Hoffnung, dass
die verletzten Spieler Benjamin

Girth (Verletzung am Knie) und
Bryan Henning (Schulter) wieder
in den Kader zurückkehren kön-
nen. Die Stürmer Luc Ihorst und
Sebastian Müller sowie Torhüter
Kökelsum werden Trainer Schiele
längerfristiger nicht zur Verfü-
gung stehen. 
Im September erwarten die Blau-
Gelben außer dem Nachholspiel
in Freiburg  attraktive Gegner, die
allesamt nach Höherem streben.
Sonntag, 12. September, 14 Uhr
Eintracht – VFL Osnabrück
Der Mitabsteiger konnte seine
Heimschwäche noch nicht able-
gen, ist aber dafür auswärts noch

ungeschlagen. Insgesamt 19 Spie-
ler verließen den VFL im Sommer,
mit Luc Ihorst, Sebastian Mult-
haup und  Bryan Henning zählen
drei ehemalige Osnabrücker in-
zwischen zum Stammpersonal bei
der Eintracht. 
Auch Sebastian Müller (von Biele-
feld ausgeliehen) kann auf eine
lila-weisse Vergangenheit ver-
weisen. Beim Niedersachsenduell
dürfte nach zwei Jahren auch der
Gästeblock im Eintracht Stadion
mit der erlaubten Anzahl an Fans
gut gefüllt sein.
Samstag, 18. September, 14 Uhr
MSV Duisburg – Eintracht
Beide Gründungsmitglieder der
Bundesliga versuchen aus den
Niederungen des Profifussballs
zurück auch an die lukrativen
Geldtöpfe der 2. Liga zu gelan-
gen. Aus elf Neuzugängen und
dem Restkader ist Cheftrainer
Pavel Dotchef gefordert, eine
schlagkräftige Mannschaft zu for-
men, die im oberen Drittel der
Tabelle um den Aufstieg mitspie-
len kann, der 2020 knapp ver-
passt wurde. Seit drei Spielen ist
die Eintracht in Duisburg unge-
schlagen, 2015 gelang ein sensa-
tioneller 5:0-Erfolg in der Arena
an der Wedau.
Samstag, 25. September, 14 Uhr
Eintracht-Waldhof Mannheim
Die in Freundschaft verbandelten
Anhänger beider Vereine freuen
sich auf die Partie im Eintracht
Stadion. Der SV Waldhof kehrte
erst 2019, sechzehn Jahre nach

dem Abstieg in die Oberliga, in
den bezahlten Profifussball der 3.
Liga zurück. Die früheren Erfolgs-
jahre in der Bundesliga bleiben
verbunden mit dem Namen der
Trainer-Ikone Klaus Schlappner.
Mit Marc Schnatterer konnten die
Mannheimer den langjährigen
Goalgetter vom 1. FC Heidenheim
verpflichten, der in den ersten
sechs Spielen bereits drei Treffer
erzielte. Der 159-fache Bundesliga-

spieler Marco Höger (vorher in
Köln und auf Schalke aktiv) ver-
stärkt zudem die Defensive. 
Nach  zehn Punkten aus den letz-
ten vier Ligaspielen hoffen die
Fans der Eintracht mit Erfolgen
zum Sommerausklang auch auf
einen mit Punkten vergoldeten
Herbstbeginn. Matthias Schuma-
cher

Zeit zum Durchschnaufen
Auswärtsspiel in Freiburg auf 22. September verlegt

Ein heisser Pokaltanz in
Braunschweig gegen den
HSV.

Unhaltbar für Jasmin Fejzic trifft Mölders zur Münchener
Führung.
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Es wurden Erinnerungen an die
desaströse Saison 2018/19 wach,
als die Eintracht sich bereits am 
2. Spieltag der laufenden Spiel-
zeit dem Aufsteiger Viktoria Berlin
im eigenen Stadion mit 0:4
geschlagen geben musste. Nach
seinem Lustlos-Auftritt in dieser
Partie trennten sich die Wege von
Nick Proschwitz und der Ein-
tracht. Proschwitz ist inzwischen
nach 17 Stationen im In- und
Ausland zu den Wurzeln seiner

Karriere, der TSG Hoffenheim II,
in die Regionalliga Südwest
zurück gekehrt.
Von Null auf Hundert die Leis-
tungssteigerung nur eine Woche
später: nachdem die Mannschaft
von Michael Schiele den Respekt
vor dem HSV abgelegt hatte, ent-
wickelte sich im Eintracht Stadion
ein rassiges DFB-Pokalspiel. Es
war kein Klassenunterschied zu

erkennen zwischen dem Auf-
stiegsfavoriten der 2. Liga und
dem Underdog aus Braun-
schweig. Das Team nahm die
über 6.000 Besucher mit in das
Boot in Richtung 2. Runde. Nach
der HSV-Führung, sorgte Ihorst
kurz vor dem Halbzeitpfiff für den
Ausgleich und mehrmals hatten
die Eintrachtspieler in Hälfte zwei
den Siegtreffer auf dem Fuss, der
jedoch Glatzel auf der Gegenseite
gelungen ist. Das Spiel verloren,
aber die Zuschauer zurück ge-
wonnen – der Auftritt im Pokal
machte die Leistung im Ligaspiel
gegen Berlin vergessen.
Dem 2:0 Erfolg beim Halleschen
FC folgte mit dem gleichen Ergeb-
nis ein beherzter Heimauftritt
gegen den FSV Zwickau, der
durch Tore von Ihorst (8. Spielmi-
nute) und Zauner nach 58 Minu-
ten besiegt wurde. Verletzungs-
bedingt musste Trainer Michael
Schiele seine erfolgreiche Start-
formation beim Auswärtsspiel
gegen den SC Verl ändern. Verl
trägt seine Heimspiele im über 80
Kilometer entfernten Lotte bei
Osnabrück aus, da das eigene
Stadion nicht den Anforderungen
der DFB-Statuten genügt, daher
sahen nur 1.024 Zuschauer, dar-
unter knapp 500 Eintrachtfans,
den über 90 Minuten gesehenen
nie wirklich gefährdeten 3:0
Erfolg der Blau-Gelben, die in der
1. Halbzeit nur das Lattenkreuz
trafen, sich aber in der 2. Halbzeit
mit drei Toren belohnten. Drei

Spiele hintereinander ohne Ge-
gentor geblieben, der Eintracht-

anhang musste schon lange das
Gedächtnis bemühen, um auf
eine ähnliche Erfolgsserie zu
kommen. Aus einer stabilen
Abwehr heraus immer wieder
durch die schnellen Aussenspieler
gefährlich hinter die gegnerische
Kette zu kommen, schien auch
das Erfolgsrezept für das Löwen-
duell gegen 1860 München. Tor-
chancen hüben wie drüben, ein
rassiges Drittligaspiel schien mit
0:0 keinen Sieger zu finden. Ein
angebliches Handspiel von
Schultz und der daraufhin ver-
wandelte Elfmeter von Sascha
Mölders schien die Münchener
doch noch zum Sieger zu erklären
(89. Minute), doch der unbändige
Wille das Spiel nicht verloren zu
geben, erzwang fast mit dem

Schlusspfiff den Ausgleich. Beh-
rendt köpfte die letzte Ecke des

Spiel von Kobylanski zum umju-
belten Ausgleich ein.
„Dieser Pokal ist wichtig für uns,
da es ein Weg zur Qualifikation
für den DFB-Pokal ist. Wir wollen
so weit wie möglich kommen,
immerhin wartet am Ende auch
ein Pokal auf den Sieger“, so der
zweifache Torschütze Robin
Krauße beim nie gefährdeten 
4:1-Erfolg im NFV-Pokalspiel beim
VFB Oldenburg. Im Viertelfinale
treffen die Löwen nun auf den
Regionalligisten VFV Hildesheim. 
Im Niedersachsenpokal die näch-
ste Runde erreicht, in der Liga auf
Kurs – Trainer Michael Schiele hat
den Dampfer Eintracht Braun-
schweig wieder in sichere Gewäs-
ser geleitet.

Matthias Schumacher

Horst trifft zum 1:1 gegen
den HSV.

Eintracht feiert mit den Anhängern den 3:0 Erfolg über den
SC Verl. Fotos (4) M. Schuhmacher

Erfolge im Pokal und in der Liga
Eintracht Braunschweig ist auf Kurs
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finden vom 23. bis 26. Septem-
ber unter dem Thema „Seuche
und Gesellschaft“ statt und wer-
den sich diesen Fragen und
Erkenntnissen widmen. Für die
Präsenzveranstaltungen im Helm-

stedter Juleum sind wenige
Plätze verfügbar. Anmeldung bis
zum 17. September auf www.
universitaetstage.de.Hier finden
Sie auch das Programmheft zum
Herunterladen.

Die 27. Helmstedter Universitätstage

AAUSUS- & W- & WEITERBILDUNGEITERBILDUNG

Die Ausbildung wird zukünftig
jährlich angeboten. Für die theo-
retischen Anteile besuchen die
Auszubildenden eine allgemeine
Berufsfachschule. Die Praxis fin-
det im Klinikum Braunschweig
statt.
„Über die Berufsfachschule Pflege
fließt jahrzehntelange Erfahrung
mit in die praktische Organisation
dieser neuen Ausbildung am Kli-
nikum ein. Die angehenden
Medizinischen Fachangestellten
erhalten dadurch eine gut organi-

sierte und zugleich fundierte Ein-
arbeitung in mögliche Arbeitsbe-
reiche bei uns. Wir haben einiges
zu bieten“, betont Ina Wegner,
kommissarische Pflegedirektorin
des Klinikums.
Zukünftige Arbeitsorte können
alle Bereiche der ambulanten Ver-
sorgung im Krankenhaus oder
auch auf einer Station sein, wo
sie die medizinischen wie pflege-
rischen Fachkräfte bei organisato-
rischen Aufgaben unterstützen
und entlasten.

Ausbildung zur/-m Medizinischen Fach-
angestellten am Klinikum Braunschweig

Sicher wurde auch schon von dir
eine Röntgenaufnahme gemacht.
Dabei hast du einen Medizinisch-
Technischen Radiologieassisten-
ten kennengelernt. Er hat die Auf-
nahme gemacht und dir alles
ausführlich erklärt. Folge auch du

diesem Beispiel und starte mit
deiner Ausbildung zum Medizi-
nisch-Technischen Radiologieassi-
stent_in.

Die dreijährige Ausbildung zum
Medizinisch-Technischen Radiolo-
gieassistent_in (MTRA), findet in
einer Berufsfachschule z.B. in
Hannover oder Magdeburg statt.
Du besuchst während deiner Aus-
bildung medizinische Einrichtun-

gen für Praxiseinsätze.
Du solltest MTRA wer-
den, wenn … du ein
Teamplayer bist, es dir
leicht fällt, Menschen zu
beruhigen und du einen
zukunftsweisenden Beruf
suchst. Du bringst mit:
einen mittleren Schulab-
schluss und ein Interesse
an Medizin und Technik.

Du willst mehr erfahren? Dann
bewirb Dich für ein Praktikum in
der Radiologie Försterling in Salz-
gitter-Bad.

(D)ein Traumberuf im medizinischen Bereich:

Die Ausbildung als MTRA /Medizinisch-

Technischer Radiologieassistent_in

Neue MFA Gruppe mit Maske. Foto: Anna Tomelleri

Anzeige

Insgesamt 57 neue Auszubil-
dende haben an der Berufsfach-
schule Pflege des Klinikums
Braunschweig mit der Ausbildung
begonnen.
Da das Ausbildungsplatzangebot
sukzessive erhöht wird, ist die
Ausbildung nicht mehr nur in
einem Jahrgangskurs organisiert.
Erstmalig gibt es nun drei eigen-
ständige Ausbildungsgruppen.
Eine Investition, die sich lohnt,
denn Pflegefachfrauen und -män-
ner werden dringend gebraucht.

Die Nachwuchspflegefachfrauen
und -männer wurden unter ande-
rem von Michaela Picker, Leiterin
der Berufsfachschule Pflege, und
Ina Wegner, kommissarische Pfle-
gedirektorin des Klinikums,
begrüßt. Mit ihnen freuten sich
die pädagogischen Kurs- und Pra-
xisanleitungen Petra Krause und
Ilka Wachsmann (Kurs S21-1),
Ewelina Rembitzki und Rebecca
Richert (Kurs S21-2) und Florian
Jantz, Britta Endewardt-Schmidt
und Sabine Bischoff (Kurs S21-3).

Neue Auszubildende im Klinikum
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zum ONLINE-VIDEO-Event am 
7. September von 19 bis ca. 21 Uhr.
Thema: Interkulturelle Kommuni-
kation – wie Sie verstehen, was
nicht gesagt wird.

„Der Glaube, es gebe nur eine
Wirklichkeit, ist die gefährlichste
Selbsttäuschung“. Aber: „Jeder
meint, dass seine Wirklichkeit die
wirkliche Wirklichkeit ist“. Mit
diesen beiden Zitaten des Psych-
iaters und Schriftstellers Paul
Watzlawick, werden wir einstei-
gen in einen kurzen Impulsvor-
trag zum Erlernen der eigenen
Kultur.
Gespräche über Kulturen eskalie-
ren meist schnell, Diskussionen
führen zu erhitzten Gemütern,
aber nicht zu Antworten, und die
Überzeugung, dass die eigenen
Wertvorstellungen die richtigen

seien, ist weit verbreitet.
• Warum passiert das?
• Wie lernen wir unsere Kultur?

Ab wann?
•Wo findet sie in unseren Köpfen

statt?
• Und warum können wir so

schwer von unseren Werten
lassen?

Die Veranstaltung wird Ihnen einen
kleinen Einblick geben zur Verbin-
dung zwischen Ihren kulturellen
Werten und Ihrem Gehirn, dem Ort,
wo diese Werte gebildet werden,
gespeichert werden und Sie so
handeln lassen, wie Sie handeln:
im täglichen Umgang mit Ihren
Freunden und Bekannten, aber
auch im Ausbildungsverhältnis und
im Verhalten zwischen Ihnen und
Ihren Geschäftspartnern, wo Ihre
Werte unbewusst, aber unmittel-
bar zu Erfolg und Misserfolg Ihrer
Zusammenarbeit beitragen.

Verbindliche Anmeldung bitte bis
zum 4. September 2021 auf der
Seite www.wirtschaftsfrauen-
region-braunschweig.de

Wirtschaftsfrauen laden ein . . .

Referentin Verena Kienzle

In diesem Jahr besteht die
AWO Schülergruppenarbeit
seit 30 Jahren und auch die
soziale Gruppenarbeit der
AWO feiert 10-jähriges Beste-
hen. Die große Jubiläumsfeier
findet am Donnerstag, dem
16. September, von 14 bis 18
Uhr in der AW0 Begegnungs-
stätte Weststadt, Lichtenber-
ger Straße 24 mit vielen
Aktionen statt. Die Veranstal-
tung ist öffentlich und der
Eintritt ist frei.

Jubiläumsfeier

AAUSUS- & W- & WEITERBILDUNGEITERBILDUNG

Daseinsvorsorge macht das Leben
angenehmer: Leistungen von der
Wasserversorgung bis zur Müllent-
sorgung tragen zum täglichen
Komfort bei. Man stelle sich vor,
morgens um acht strömt kein Was-
ser aus dem heimischen Hahn oder
der Müll bleibt länger liegen. Hin-
ter den Tätigkeiten der Daseinsvor-
sorge verbergen sich viele span-
nende Berufsfelder – etwa die
umwelttechnischen Berufe des
Wasserfachs mit abwechslungsrei-
chen Aufgaben im Dienst von
Mensch und Umwelt. „Gerade die
vielseitige Kombination aus natur-
wissen?schaftlichen und hand-
werklichen Kenntnissen macht die
Berufe des Wasserfachs so vielsei-
tig. Diese Berufsbilder bieten eine
Chance für junge Leute, die Che-
mie, Biologie und handwerkliche
Tätigkeiten kombinieren möchten
und Verantwortung für die Region
übernehmen wollen“, sagt der

Wasserverband Peine. „Wir bilden
jedes Jahr aus – und das über
Bedarf, für Fachkräfte-Nachwuchs
in unserer Region.“ 

Verantwortung für Mensch
und Umwelt übernehmen die
Fachkräfte auf den Kläranla-
gen, hier bei der Kontrolle
des gereinigten Abwassers.

Bildnachweis: Wasserverband Peine

Helden des Wassers sorgen
für Lebenskomfort Daheim

Anzeige

www.braunschweigreport.de

erfolgreich werben
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SCHULDEN? Wir helfen sofort!
Anerkannte Schuldner-/Sozial- und 
Insolvenzberatungsstelle des Landes
Niedersachsen – info@bss-beratung.de
ERSTBERATUNG KOSTENLOS
KOSTENÜBERNAHME MÖGLICH
Psychologische Hilfe durch Psychologin
BSS e.V. gemeinnütziger Verein
Tel. (0531) 2876431

Buchhalter (m/w/d)
von Verlagsgesellschaft für halbtags
gesucht. CV COMET Verlag GmbH,
Tel. 0531/38 000-19

Norddeutsche Eisenbahnfachschule
sucht DOZENT (m/w/d) für Triebfahr-
zeugführer-Ausbildung in Braun-
schweig
• Gehalt bis € 4200/Monat
• www.meineZUGunft.de/karriere
• Kontakt: R. Nahrstedt
Telefon: (0531) 51 68 89 90
E-Mail: bewerbung@meineZUGunft.de

Wir suchen einen Allround-Handwerker/
Maler  (m/w/d) zur Renovierung einer
Eigentumswohnung, für Verlegung von
Laminat u.s.w., Telefon (0531) 3800093

Berufskraftfahrer/in 
für Nah- und Fernver-

kehr    
Führerscheinklasse CE

Fahrerkarte inkl. Module
sowie

Aushilfsfahrer/in
gerne auch Rentner/in

sucht ab sofort

Salzgitter 
EuroLogistik GmbH 
Tel. 05341/18928-71

Zur Verstärkung suchen
wir in Vollzeit

Shuttlefahrer m/w/d    
für Sattelauflieger
+ Anhängerzüge

für den Nahverkehr
mit Führerscheinklasse CE

Salzgitter 
EuroLogistik GmbH 
Tel. 05341/18928-70
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Kleines Unternehmen in Braunschweig
sucht für sofort oder später

eine/n
Steuerfachreferrenten/in (m,w,d)

für den Bereich
Finanz- und Lohnbuchhaltung

- idealerweise mit Datev-Kenntnissen -
in Teil- oder Vollzeit.

Die interessante Aufgabe ist auch für
eine/n Wiedereinsteiger/in geeignet.

Ihre Bewerbungsunterlagen, die ver-
traulich behandelt werden, bitte an:
CV-Comet Verlag, Im Remenfeld 5,
38104 Braunschweig, Chiffre 10552

Wir suchen für sofort

Mechatroniker
m/w/d

für Nutzfahrzeuge 
in Vollzeit

Salzgitter 
EuroLogistik GmbH 
Tel. 05341/18928-70

ANZEIGENSCHLUSS
für die Ausgabe Oktober 2021
am 1.10.2021, ist Mittwoch,

der 29.9.2021, 18 Uhr.

Telefon 0531 / 380000
info@braunschweigreport.de

erfolgreich werben

Redaktionsmitarbeiter Redaktionsmitarbeiter (m/w/d)(m/w/d)

VVolontär olontär (m/w/d)(m/w/d)

Für unsere monatlich erscheinenden Magazine suchen wir

für Print und Onlinezeitung –
ab sofort in Teilzeit bei flexibler Arbeitszeit.

Redaktionserfahrung ist erforderlich und möglichst
Kenntnisse in QuarkXPress und WordPress.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter

info@comet-verlag.de oder Telefon 0531/3800093
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34. Jahrgang

Gewinnspiele/Verlosungen
Datenschutzhinweise nach DGSVO erhalten
Sie unter www.braunschweigreport.de/ Daten-
schutz oder info@braunschweig report.de.

Wir beziehen Naturstrom der TEAG aus 
100 Prozent regenerativer Erzeugung und 
drucken auf recyceltem, umweltfreundlichem
Papier.

Impressum

erfolgreich werben

Eine gewerbliche s/w-Anzeige 
in dieser Größe kostet

60 € zzgl. MwSt.

Der Branchenhinweis 
Ihrer Wahl ist dabei 

kostenlos!

Ankauf
Kaufe Bücher aus allen Bereichen
(keine Romane). A. Ehbrecht Tel. 05174-8397

Geschäftliche Empfehlungen

Einrichtung Home Office: Diverse
Schreibtische und Büromaterial (ge-
braucht) für die Einrichtung von
Home Office für wenig Geld abzu-
geben. Tel. 01 57 57/400 355.

Verkäufe

ADN Schuldnerberatung
Kurzfristige Termine

Telefon 0531 - 48 11 471
oder 0800 - 10 12 324

Auch Video- & Telefonberatung

Kapitalanlage
Gewerbepark 10.000 qm
Hallen 2.500 qm
zu verkaufen.

Lage: Staßfurt - 
neues Industriegebiet

Kaufpreis: 500.000 € VB

Telefon 0531/38 000 13

Immobilien /Verkauf
EFH. in Harbke, Wohnfl. ca. 150 m2,
Grundstück ca. 650 m2 – KP:
230.000 € Tel. 0176-55 61 99 84

Probleme mit 
Baumstümpfen??

Wir fräsen bis
2,15 m unter

Boden!
Pro Baum GmbH
Tel.: 481 14 95

Fliesenleger: 0531 122 8821

Verschiedenes

Gartenhilfe (mwd) für privaten Garten in

Hordorf ab März in Dauerbeschäftigung

als Aushilfe gesucht. Tel. 015757400355

Brunnenbauer für meinen Privatgarten

in Hordorf gesucht. Tel. 0154 54400355

Fliesenleger für Terrassenverfugung

privat gesucht. Tel. 0531 38 000 13

Ankauf/Auto
Kaufe Autos ohne KAT - 05361-7022475

Camping/Wohnwagen
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa

ANZEIGENANNAHME
� 05 31 / 38 000 10 oder per Mail an info@comet-verlag.de

ANZEIGENSCHLUSS
für die Ausgabe Oktober 2021
am 1.10.2021, ist Mittwoch,

der 29.9.2021, 18 Uhr.

Telefon 0531 / 380000
info@braunschweigreport.de

erfolgreich werbenKLEINANZEIGEN-
ANNAHME

� 05 31 / 38 000 10
info@braunschweigreport.de
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Gratis an vielen Auslagestellen in der Region und
online unter www.wir-braunschweig.de

Wir 
im besten Alter

für Menschen 

in der 

schönsten 

Lebenszeit.

Die Best Ager 

planen 

ein Leben 

zwischen Muß

und Muße.

Damit ergeben

sich neue 

Chancen 

im Bereich 

Freizeit, 

Tourismus 

und Kultur.

Wir im besten Alter - bringt Informationen, 

Termine über Veranstaltungen, Ratgeber, Medizin und 

Gesundheit, Reisen, Riesen-Kreuzworträtsel, 

Gewinnspiele und Unterhaltung für exakt diese Zielgruppe.

monatlich

GRATIS

Im Remenfeld 5 · 38104 Braunschweig  

Telefon 05 31/38 000-10Comet Verlag 

G
m

b
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Seit 1908 gibt es in Braun-
schweig ein Theaterkleinod.
Das Jugendstil-Theater Linden-
hof in der Humboldtstraße 27. 
Ein großer Theatersaal für gut
und gerne 300 Zuschauer mit
einer vollausgestatteten Bühne.
Eigentümerin ist die Braun-
schweiger Frauenärztin Eleonore
Eiswirt, die vielen nicht nur als
Ärztin, sondern auch als Tango-
tänzerin bekannt ist. Vor wenigen
Jahren hat sie das Theaterge-
bäude gekauft, das nicht nur
durch die Bühne, sondern auch
durch die Gastronomie in der
Region bestens bekannt ist. Pro-
minente wie die Fernsehlegenden
Thomas Gottschalk oder Nina
Ruge und auch Politiker wie Ger-
hard Schröder, Sigmar Gabriel
sowie Christian Wulff waren hier
schon zu Gast. 
In den letzten Jahren traten hier
immer wieder bekannte Künstler
und Theatergruppen auf. Der Teu-
felsgeiger Josef Ziga musizierte,
die europaweit bekannte Mezzo-
sopranistin Dorothea Spilger gab
einen Liederabend, das Theater

Grand Guignol aus Braunschweig
nutzte die Bühne und natürlich
war auch das Staatstheater mit
verschiedenen Produktionen
immer wieder auf der Bühne des
Lindenhofs zu Gast. Das Theater
bot Musikern aus der Region wie
Otto Wolters und auch Weltstars
wie Charlie Mariano, Chet Baker
oder Pat Metheny Auftrittsmög-
lichkeit. 
Nach dem Umbau im kommen-
den Frühjahr soll es wieder richtig
losgehen mit einem großen Thea-
ter- und Konzertprogramm. Um
das zu unterstützen gründeten im
Juli 2021 Theater- und Kulturbe-
geisterte aus der Region einen
Förderverein mit dem Namen
„Verein zur Förderung der Kultur
im Lindenhof Braunschweig - Lin-
denhof e.V.“. Der Lindenhof soll
zukünftig die Auftrittsmöglichkeit
für freie Künstler aus der Stadt
und Region Braunschweig sein.
Das zu fördern, ist das vorrangige
Ziel des gegründeten Förderver-
eins. Die Vorsitzende Eleonore
Eiswirt freut sich beispielsweise
über einen neuen Konzertflügel –

als Spende oder Dauerleihgabe.  
Neben dem Theatersaal stehen
im in den Originalzustand ver-
setzten Dachgeschoss vielfältige
Veranstaltungsräume für Events
im Kunst- und Kulturbereich –
Lesungen, Kammerkonzerte oder
Schauspiel, Kabarett und Komödie
– bis hin zu Tanzveranstaltungen
zur Verfügung. Schon jetzt kön-
nen Theatergruppen im Linden-

hof proben und die Tango-Tanz-
schule „Academia de Tango
Argentino“ bietet wieder Kurse
an. Kürzlich stellte die Braun-
schweiger Fernsehinitiative studio
kult tv den Baufortschritt im Lin-
denhof in einer Reportage vor, die
unter https://studio-kult.tv/ der-
lindenhof-rueckkehr-einer-braun-
schweiger-kulturikone/ abgerufen
werden kann.

Mitglieder des Vorstandes (v.l.n.r.): S.-D. Müller, E. Eiswirt
und Eduard Theurer. Foto: Simon Paul Schneider

Theatertradition in Braunschweig
Kulturbegeisterte gründen einen Förderverein für das Theater Lindenhof in Braunschweig

Bisher hat Braunschweig 
keinen eigenen Fernsehsen-
der. Das Bürgerfernsehen
TV38 hat sich weitgehend aus

Braunschweig zurückgezogen
und hat auch schon lange kein
Studio mehr in der Löwen-
stadt. 

Seit rund einem Jahr gibt es eine
private Fernsehinitiative in
Braunschweig. studio kult tv
produziert für die Stadt und
Region Braunschweig verschie-
dene digitale Fernsehformate.
Dazu gehört das monatlich aus-
gestrahlte TV-Magazin Kultur
Talk. 
Bereits elf Sendungen davon
produzierte der Braunschweiger
Fernsehmacher Tonio Vakalo-
poulos mit seiner Ehefrau
Daniela Vakalopoulos. Das digi-
tale Kulturmagazin wird im Hein-
rich – Das Wirtshaus – von Thomas
Tägtmeyer aufgezeichnet. Und
der „Kult Wirt“ war in der aktuel-
len Sendung zu Gast. Das digi-
tale Fernsehangebot von studio

kult tv kann auf YouTube und der
Website https://studio-
kult.tv/category/der-kultur-talk/
abgerufen werden. 
Gäste der Kultur Talks waren
neben Thomas Tägtmeyer in den
vergangenen Monaten unter
anderem Staatstheater-General-
intendantin Dagmar Schling-
mann, Chefredakteur Christian
Klose, Oberbürgermeister Ulrich
Markurth, Ostfalia-Kommunika-
tionswissenschaftler Prof. Dr.
Harald Rau, die in Braunschweig
geborene Kino- und Fernseh-
schauspielerin Gisa Flacke, Kul-
turdezernentin Dr. Anja Hesse
und der renommierte Dirigent
und Generalmusikdirektor Srba
Dinic. 

Fernsehen in Braunschweig
Kennen Sie schon das TV-Magazin Kultur Talk?

Foto: Tonio Vakalopoulos
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Irgendwann ist es im Laufe der
Unternehmensgeschichte so weit:
Die Eigentümerin oder der Eigen-
tümer möchte aussteigen. Nun
muss eine Lösung für die Nach-
folge her. Doch wie kann das gut

gelingen? Antworten und Hilfestel-
lungen rund um das Thema Unter-
nehmensnachfolge bietet die IHK
Braunschweig in der Veranstaltung
„Fit für den Stab-wechsel – Infor-
mationen zur Unternehmensnach-

folge“ an – am 8. September um
15 Uhr.
Ein Expertenteam wird in mehre-
ren Fachvorträgen Informationen
zu den Herausforderungen bei
familienexternen Nachfolgen, zu

den rechtlichen und steuerlichen
Aspekten einer Nachfolgerege-
lung, zur Frage eines angemesse-
nen Kaufpreises und zu geeigne-
ten Möglichkeiten der Finanzie-
rung auch mit Hilfe einer externen
Kreditgarantiegemeinschaft prä-
sentieren. Mit konkreten Tipps
unterstützen die Expertinnen und
Experten bei der erfolgreichen
Nachfolgersuche und Nachfolgere-
gelung.
Die Veranstaltung richtet sich
sowohl an Seniorunternehmer
_innen, die in absehbarer Zeit
ihren Betrieb in andere Hände
übergeben möchten, als auch an
alle Nachfolgeinteressierten, die
ein Unternehmen erwerben wol-
len.
Die Veranstaltung wird in hybrider
Form stattfinden. Die Teilnehmen-
den können selbst entscheiden, ob
sie vor Ort oder digital dabei sein
möchten. Für die wenigen freien
Plätze können sich alle Interessier-
ten auf der Internetseite der IHK
Braunschweig (www.braun
schweig.ihk.de) unter der Nummer
111153122 anmelden.

Wie gelingt die Unternehmensnachfolge?
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Anzeige Viel Spaß beim Rätseln

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Depot

Ver-
erbungs-
lehre

unbe-
festigt

Schreib-
flüssig-
keit

zum
Ritter
schlagen

Be-
helfs-
unter-
kunft

Fleiß,
Beflis-
senheit

Vorname
d. Schau-
spielerin
Sommer

scharfe
Berg-
kante

römi-
sches
Über-
gewand

Autor von
‚Ariane‘
† 1931

dicker
Haar-
knoten

europ.
Freihan-
delszone
(Abk.)

be-
grenzte
Menge

Hptst.
Süd-
austra-
liens

frühge-
schichtl.
Indo-
germane

Beiname
eines
Apostels

hinwei-
sendes
Wort

Ordens-
frauen

franzö-
sisches
Adels-
prädikat

Parfüm-
fläsch-
chen

Berg-
steiger-
gruppe

gesetz-
lich

bunte
Papier-
schnip-
sel

funk-
tions-
untüch-
tig

äußere
Form

italie-
nischer
Gebirgs-
jäger

volks-
tüm-
liches
Lustspiel

Fach-
mann

Skat-
aus-
druck

grüner
Tee

Hinweis

Back-
zutat

leib-
eigene
Frau

südamer.
Drogen-
pflanze

altjapa-
nisches
Brett-
spiel

eine
Kranken-
kasse
(Abk.)

von
Sinnen

arabische
Herrscher

franzö-
sische
Atlantik-
insel

Wind-
rich-
tung

Tanz-
lokal
(Kw.)

zu
Hause

Fremd-
wortteil:
doppelt

scharfe
Paprika-
schote

italie-
nisch:
drei

Einzeller

Verpa-
ckungs-
kunst-
stoff (Abk.)

Büro
(engl.)

Fern-
kopie
(Kw.)

eine
Welt-
religion

weit
abseits,
fernab

Ausruf
des
Erstau-
nens

franz.
Welt-
geist-
licher

Winter-
sportart

Probe-
exem-
plar

mittel-
fränk.:
Mutter-
schwein

Gehilfe
von
Sherlock
Holmes

Geburts-
schmerz

Fremd-
wortteil:
Hundert

eine
Spiel-
feldbe-
grenzung

Him-
mels-
körper

weib-
licher
Artikel

Blech-
blas-
instru-
ment

Metro-
pole
an der
Seine

Gattin
des
Gottes
Osiris

Auto der
ehem.
DDR
(Kw.)

eine
der
Kanal-
inseln

Abstim-
mung

früherer
Name
Tokios

Heiz-
material

Zu-
sammen-
fassung

Frauen-
name

Departe-
ment-
hptst.
(St. ...)

Vorname
der Hay-
worth

Füllwort
im Rede-
fluss

Unter-
neh-
mens-
form

Aben-
teuer

Zah-
lungs-
art

Falsch-
meldung
in der
Presse

Haupt-
stadt von
Ost-
Timor

Fluss
durch
Florenz

verwe-
sender
Tier-
körper

Ge-
räusch
der Uhr

englisch:
auf
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Salzgitter, Hüttenring
22.08.2021, 17:20 Uhr
Nach bisherigem Ermittlungs-
stand soll es zur Tatzeit zu
einer Bedrohung mit einer
Waffe gekommen sein.
Die polizeilichen Ermittlungen
hatten ergeben, dass es sich
bei dem Tatverdächtigen um
einen 45-jährigen Mann aus
Salzgitter handelt. Der Mann
ist deutscher Nationalität.
Der Mann soll gezielt mit einer
offensichtlich "scharfen" Schuss-
waffe zwei jugendlichen Män-
nern im Alter von 15 und 16
Jahren gedroht haben.
Entsprechende „scharfe“ Muni-
tion führte der Tatverdächtige
mit. Die Opfer waren deutscher
und syrischer Nationalität.
Die eingesetzten Beamten tra-
fen äußerst schnell am Tatort
ein und mussten den Tatver-
dächtigen unter Vorhalt der
eigenen dienstlichen Schuss-
waffe ansprechen.
Der Tatverdächtige ließ sich
anschließend widerstandslos
festnehmen.

Bei der anschließenden Durch-
suchung des Mannes fanden
die Beamten weiterhin ein
verbotenes Messer sowie Auf-
schriften und Gegenstände,
die verfassungswidrigen Or-
ganisationen zuzuordnen und
offensichtlich rechtspolitisch
ausgerichtet sind.
Beispielhaft sind hier Symbole
mit Hakenkreuzen zu nennen.
Ermittlungen zur Waffe ergaben,
dass diese offensichtlich illegal
beschafft wurde. Woher die
Waffe stammt, ist derzeit noch
Bestandteil der Ermittlungen.
Der Tatverdächtige soll auf
Antrag der Staatsanwaltschaft
Braunschweig einem Richter
vorgeführt werden.
Weitere Ermittlungen und Ver-
nehmungen sind anstehend.
Die Polizei sucht dringend
nach Zeugen, die Angaben
zum Tatverdächtigen und der
Tat machen können. Zur Tatzeit
trug er schwarze Bekleidung.
Hinweise sind bitte an die Poli-
zei Salzgitter unter Telefonnum-
mer 05341/18970 zu richten.

Bedrohung mit einer Waffe
Zeugen gesucht

Gifhorn (ots) - Vor einigen
Wochen warnte die Polizei vor
einer Betrugsmasche per SMS.
Bei dieser wurde vorge-
täuscht, dass ein Paket eintref-
fen würde, über einen Link
müsse man dies bestätigen.
Derzeit kommt eine neue
Form dieser Masche auf.
Dabei wird per SMS über eine
neue Voicemail benachrich-
tigt, die über einen Link
abgerufen werden soll. Über
diesen wird eine App gela-
den, hinter der sich ein Troja-
ner verbirgt.
Durch diesen erlangen die
Betrüger Kontrolle über den
SMS Versand des Mobiltele-
fons. Es werden Nachrichten
in großer Zahl auf Kosten des
Opfers an weitere potentielle
Opfer gesandt, dazu wird
sich an den Kontaktdaten auf
dem Telefon bedient.
Die Nachrichten gehen aller-

dings auch an kostenpflich-
tige Servicenummern.
Zusätzlich kann der Trojaner
Kartenzahlapps aufrufen und
versucht dort Daten abzu-
greifen. Aktuell sind nur
Handys mit einem Android
Betriebssystem betroffen.
Zwar erhalten auch iPhone
Nutzende die SMS, die App
kann aber aufgrund der
Richtlinien des App Stores
nicht installiert werden. Vor-
sicht ist jedoch bei jeder ver-
dächtigen SMS geboten.
Gelangt eine verdächtige
SMS auf das Mobiltelefon,
sollte der Link auf keinen Fall
geöffnet werden. Löschen Sie
die SMS umgehend.
Ist die App bereits installiert,
setzen Sie das Telefon auf die
Werkseinstellungen zurück
und ändern Sie die Zugangs-
daten zu Bezahldiensten von
einem anderen Gerät.

Neue Betrugsmasche per SMS 
„Neue Voicemail“

WOB (ots)-Lehre Eitelbrotstr.
22.08.2021, 2.30 Uhr
Unbekannte Täter haben ver-
sucht, am frühen Sonntag-
morgen, in ein Wohnhaus in
der Eitelbrotstraße einzu-
brechen.
Nach derzeitigen polizeili-
chen Kenntnissen, machten
sich die Unbekannten am
Sonntagmorgen gegen 2.30
Uhr an zwei gekippten Fen-
stern zu schaffen. Dabei
schlug der Hund der Hausbe-
sitzer an und die Täter flüch-
teten. Möglicherweise sind
auch Nachbarn wachge-
worden oder Passanten kön-
nen Hinweise zu ver-

dächtigen Personen machen.
Bereits am vergangenen
Wochenende sind Unbekannte
in Wohnhäuser eingestiegen.
Dabei nutzten die Unbekann-
ten in einem Fall ein geöffne-
tes Fenster aus, um in die
Bleibe der Hausbesitzer ein-
zusteigen.
Die Polizei rät in diesem
Zusammenhang, frei zugängli-
che Fenster, auch bei nur kur-
zer Abwesenheit,  geschlossen
zu halten. Auch gekippte Fen-
ster sind offene Fenster.
Hinweise im geschilderten
Fall bitte an die Polizei in
Lehre oder die Rufnummer
05353/94105-0.

Hund vertreibt Einbrecher
Polizei mahnt zur Vorsicht

WF-Cremlingen/Weddel
20.08.2021, ca. 18 Uhr
Am Freitag gegen 18 Uhr schei-
terte ein versuchter Raubüber-
fall auf einen Discounter in
Weddel, Schapener Straße.
Nach ersten Ermittlungen
bedrohte ein bislang unbekann-
ter Täter einen 19-jährigen Mit-
arbeiter des Discounters an der
Kasse mit einer Pistole und for-
derte den Mitarbeiter zur Her-
ausgabe von Bargeld auf. Der
Mitarbeiter erkannte jedoch die
Pistole als mutmaßlich unecht
und verweigerte die Heraus-
gabe des Geldes. Daraufhin
flüchtete der Unbekannte ohne

Beute zu Fuß über den Parkplatz
in unbekannte Richtung. Eine
Fahndung durch die eingesetz-
ten Polizeikräfte blieb ohne
Erfolg. Der Täter war zuvor
schon aufgefallen da er den Dis-
counter ohne Mund- Nasenbe-
deckung betreten hatte und des
Marktes verwiesen worden war.
Beschreibung des Täters:
männlich, zirka 185 cm groß,
zirka 25 Jahre alt, schmale Sta-
tur, dunkle kurze Haare, beklei-
det mit einer blauen Hose und
einem dunklem T-Shirt, hoch-
deutsch sprechend. 
Die Polizei erbittet Hinweise
unter 05331 / 933-0.

Raubüberfall auf Discounter scheitert
Zeugen gesucht
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